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WINTER 2025

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr
wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern

Bürgermeister und Gemeinderat
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu: So konnten in den vergangenen Monaten verschiedene gemeindliche 
Projekte initiiert, weitergeführt und abgeschlossen werden.

Mit dem Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan „Ortskern“ konnte das mehrjährige Projekt der Überplanung des 
sog. baurechtlichen „Innenbereichs“ für eine geregelte Nachverdichtung zum Abschluss gebracht werden. Die geplan-
te Nachverdichtung wurde umsichtig und im Einklang mit den Bedürfnissen der Eigentümer sowie der Nachbarschaft 
gestaltet. Damit wird der Charakter unseres Ortskerns gewahrt und zugleich Raum für neue Entwicklungen geschaffen.

Der verantwortungsvolle Umgang mit unseren Ressourcen ist für die Gemeinde ein wichtiges Anliegen. Aus diesem 
Grund hat der Gemeinderat im Oktober die Erweiterung der Photovoltaikanlage auf dem Wasserwerk beschlossen. Die 
Anlage wurde bereits errichtet und seit Mitte November kann der dort produzierte Strom bei der Wassergewinnung 
verwendet werden. Dies schont nicht nur die Umwelt, sondern trägt auch dazu bei, dass der Wasserpreis langfristig 
unabhängig vom Strommarkt auf einem möglichst niedrigen Niveau gehalten werden kann. Zudem wurde der Grund-
stein für einen Batteriespeicherpark eines privaten Betreibers im Nordosten unserer Gemeinde gelegt. Zweck dieser 
Anlage ist die Speicherung von PV-Strom, der dann in Phasen geringerer Erzeugungsphasen wiederum in das Netz 
eingespeist werden kann.

Erfreulich ist auch der Abschluss der Straßensanierung der Alten Landstraße. Diese war auf Grund des Zustandes der 
Oberflächen sowie der Wasserleitung erforderlich. Mein Dank gilt allen Anwohnern, die in den vergangenen Monaten 
durch die Baumaßnahme bei der Erreichbarkeit ihrer Grundstücke eingeschränkt waren. In Weiterführung des gemeind-
lichen Konzepts zur Sanierung von Straßen und Wasserleitungen ist geplant, im kommenden Jahr die Hirschbergstraße 
und Teile der Guttenbergerstraße zu ertüchtigen.

Bereits frühzeitig wurde der Haushalt für 2026 verabschiedet und die Finanzplanung bis 2029 aufgestellt – ohne neue 
Kredite und Steuererhöhungen. Mehr hierzu können Sie dem Bericht des Kämmerers entnehmen.

Das Jurafest war auch in diesem Jahr ein Höhepunkt im Gemeindeleben, an dem an vier Festtagen gefeiert werden 
konnte. Mit Vorfreude blicken wir bereits auf das kommende Jahr: Ab 2026 übernimmt die Familie Anthofer die Rolle des 
Festwirts. Wir sind überzeugt, dass sie neue Impulse setzen und das Fest weiterhin zu einem besonderen Erlebnis für 
Jung und Alt machen wird.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich in diesem Jahr für Lenting engagiert und unsere Gemeinde unterstützt haben. Ihr 
Einsatz und Ihre Ideen bereichern unser Miteinander jeden Tag aufs Neue. Das ehrenamtliche Engagement ist das Herz 
unserer Gemeinschaft. Um diesen Einsatz noch stärker zu würdigen, hat der Gemeinderat eine neue Richtlinie zur 
Ehrung ehrenamtlicher Tätigkeit beschlossen. Wir möchten damit allen danken, die sich mit Zeit und Herzblut für Lenting 
einsetzen. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest sowie Gesundheit, Glück und Zuversicht 
für das neue Jahr 2026!

Ihr

Christian Conradt
Erster Bürgermeister

Die Gemeinde bedankt sich bei Herrn Georg Pfeilschifter, der das diesjährige Titelbild für das Winter-
Mitteilungsblatt zur Verfügung gestellt hat. Dieses wurde im Jahr 2010 am Kalkbrenner in Lenting aufgenommen.



Bericht der Finanzverwaltung 

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2026 wurde in der November-Sitzung vom Gemeinderat beschlos-
sen. Dadurch war es möglich, der Kommunalaufsicht den Haushaltsplan rechtskonform bis spätestens 30. November 
zur Prüfung vorzulegen. Als erste Gemeinde im Landkreis Eichstätt konnte Lenting dadurch die Grundlage für ihr 
finanzielles Handeln im kommenden Jahr schaffen. 

Das Volumen des Verwaltungshaushalts, welcher die laufenden Ein- und Ausgaben darstellt, beträgt 12.785.200 €. Der 
Vermögenshaushalt bildet die Ein- und Ausgaben der gemeindlichen Investitionen ab und wurde mit einem Volumen von 
6.937.300 € festgesetzt. Die Hebesätze für die Grundsteuer A (550 %) und B (280 %) sowie der Gewerbesteuer (350 %) 
bleiben unverändert.

Wie bei allen anderen Gemeinden kämpft auch Lenting mit einer nach wie vor hohen Ausgabebelastung durch Preisstei-
gerungen und tarifbedingt gestiegene Personalkosten, obwohl keine zusätzlichen Stellen geschaffen wurden. Durch 
die Übertragung der Standesamtsaufgaben können andererseits jährlich etwa 50.000 € eingespart werden. Glücklicher-
weise konnte auch bei der durchgeführten Strombündelausschreibung ein deutlich niedrigerer Strompreis für die 
kommenden beiden Jahre erzielt werden. Der Strompreis für sämtliche gemeindlichen Liegenschaften liegt dann nur 
noch bei knapp unter 0,20 € je kWh. Der Preis hat sich gegenüber dem aktuellen Tarif von 0,44 € je kWh mehr als halbiert.

Die größte Einnahmequelle für die Gemeinde bleibt die Beteiligung an der Einkommenssteuer mit einem Ansatz von 4,6 
Mio. €, gefolgt von den Gewerbesteuereinnahmen mit 2,7 Mio. €. Der größte Ausgabeposten bleibt die Kreisumlage mit 
3,7 Mio. €. Hierin wurde bereits eine denkbare Erhöhung durch den Landkreis um zwei Prozentpunkte einkalkuliert.

Neben dem Erweiterungsbau der Schule mit veranschlagten 15 Mio. € im Planungszeitraum, sind für die Erschließung des 
Gewerbegebiets West und den Baugebieten Hinter den Zäunen III u. IV insgesamt 9,1 Mio. € als größte Ausgabenposten 
veranschlagt. Für Straßen- und Wasserleitungssanierungen stehen in den kommenden Jahren 3,2 Mio. € zur Verfügung.

Sofern die Grundstücksverkäufe aus den Baugebieten planmäßig verwirklicht werden können, sind keine weiteren 
Kreditaufnahmen geplant. Der Schuldenstand liegt aktuell bei 2,3 Mio. € und wird jährlich um etwa 250.000 € abgebaut. 
Die aktuelle Pro-Kopf-Verschuldung liegt mit 471 € weit unter dem Landesdurchschnitt vergleichbarer Gemeinden von 859 €.

Durch eine ständige Konsolidierung des gemeindlichen Haushalts ist es der Gemeinde Lenting möglich, mit den Einnah-
men im Verwaltungshaushalt die laufenden Ausgaben zu decken und zusätzlich dem Vermögenshaushalt jährlich einen 
Überschuss von 800.000 € bis 1,4 Mio. € zuzuführen. Dieser Überschuss steht für die Tilgung der Kredite sowie Investitio-
nen und der Bildung von Rücklagen zur Verfügung. 

Trotz sorgfältiger Planungen können immer wieder neue Herausforderungen entstehen, die eine Umplanung bzw. 
einen Nachtragshaushalt erforderlich machen. Nichtsdestotrotz kann Lenting mit einem soliden Haushalt aufwarten 
und optimistisch in die Zukunft blicken.

Im Namen aller Beschäftigten des Schulverbands und der Gemeinde wünsche ich Ihnen nun eine erholsame und 
besinnliche Weihnachtszeit und einen sorgenfreien und vor allem gesunden Start ins neue Jahr.

Dieter Herrmann, Geschäftsleiter und Kämmerer
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Müllgebühren

 Personen Restmülltonne Papiertonne Gebühren
  (Volumen in Liter) (Volumen in Liter) monatlich/vierteljährlich

 1 - 3 60 120    6,89 €    /      20,67 €

 4 - 6 120 240   11,47 €    /      34,41 €

 7 - 9 120 + 60 240 + 120  18,36 €    /      55,08 €

 10 - 12 240 240 + 240  20,62 €    /      61,86 €
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Unser Verwaltungsteam Zi. Nr.: Tel.-Durchw.

Herrmann Dieter 13 (OG) 92 95-29
dieter.herrmann@lenting.de
Geschäftsleitender Beamter,
Leiter Finanz- und Personalverwaltung

Käß Matthias 02 (EG) 92 95-33
matthias.kaess@lenting.de 
Leiter Bau- und Ordnungsamt, Wahlen,
Rentenversicherung, Gewerbewesen

Späth Julia 01 (EG) 92 95-26
buergeramt@lenting.de
julia.spaeth@lenting.de
Leiterin im Einwohnermelde- und Passamt, 
Rentenversicherung, Gewerbewesen, Kassenverwaltung

Miedaner Jutta 01 (EG) 92 95-27
buergeramt@lenting.de
jutta.miedaner@lenting.de
Sachbearbeiterin im Einwohnermelde- und Passamt, 
Rentenversicherung, Gewerbewesen 

Brandl Petra 05 (EG) 92 95-30
petra.brandl@lenting.de
Steueramt, Berechnung Wasser/Kanal/Müll

Frickel Edita 04 (EG) 92 95-32
edita.frickel@lenting.de
Kassen- und Steuerverwaltung

Hierl Katja 14 (OG) 92 95-23
katja.hierl@lenting.de
Personalsachbearbeitung 

Friedl Jutta 12 (OG) 92 95-10
poststelle@lenting.de / jutta.friedl@lenting.de
Sekretariat / Vorzimmer Bürgermeister 

Holler Martina 12 (OG) 92 95-10
poststelle@lenting.de / martina.holler@lenting.de
Sekretariat / Vorzimmer Bürgermeister

Haidt Frank 07 (EG) 92 95-34
frank.haidt@lenting.de 
Technisches Bauamt

Maier Iris 06 (EG) 92 95-35
iris.maier@lenting.de
Veranstaltungen, Ortsbild, Sachbearbeitung
im Bereich Geschäftsleitung

Alcam Nisa  
nisa.alcam@lenting.de 
Auszubildende

Kopylov Pavel  
pavel.kopylov@lenting.de 
Auszubildender

Erreichbarkeit der Gemeinde

Gemeindeverwaltung   Tel. 92 95–0
  Fax 92 95–40
  Internet www.lenting.de

Erster Bürgermeister Christian Conradt
  dienstlich 92 95-10
  mobil 0176 – 55 59 23 97

Wasserwerk   Tel. 53 87
 E-Mail  wasserwerk@lenting.de
Wasserwart   0171 – 7 27 65 08

Bauhofleiter  Tel. 0160 – 90 62 93 07
 E-Mail  bauhof@lenting.de

Grund- und Mittelschule Lenting   
  Tel. 92 79-0
  Fax 92 79-22
 E-Mail vs-lenting@t-online.de
 Internet www.schule-lenting.de

Gunvor Raffinerie Ingolstadt GmbH
Pressestelle   0841 - 508-340

Deutsche Transalpine Oelleitung GmbH (TAL)
Tanklager Lenting   08456 - 987-0

Bayernwerk, Störungsnummer Strom
   0941 – 28 00 33 66
Stadtwerke Ingolstadt, Störungsannahme Gas 
   0841 – 80-4222

 Notrufnummern
 Polizei   110
 Polizeiinspektion Ingolstadt  0841 - 93 43-0
 Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
 Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 Klinik Kösching   71-0
 Freiwillige Feuerwehr Lenting
 Kommandant   0151 - 52 81 79 13

Öffentliche Sprechzeiten bzw. Parteiverkehr
der Gemeindeverwaltung

Vormittag
Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr
Nachmittag
Montag, Dienstag 14:00 – 15:30 Uhr
Donnerstag 14:00 – 17:30 Uhr
oder nach Terminabsprache (telefonisch oder online)

Bitte für das Bau- und Ordnungsamt immer einen Termin 
vereinbaren.
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Jubiläen vom 01.07.2025 – 31.12.2025

100 Jahre
 Brosda Klara

97 Jahre
 Spengler Rosina
 Amler Walburga

95 Jahre
 Waas Anna

93 Jahre
 Stock Konrad
 Ruckdeschel Jnge Anna

92 Jahre
 Scheidl Rosa
 Dr. Dietz Roland
 Renner Mathilde
 Reischl Georg
 Wagner Renate

91 Jahre
 Reith Johannes
 Stocker Joseph
 Binder Anna

90 Jahre
 Nerger Eleonora
 Stocker Gabriele
 Solms Aloisia
 Huke Erna
 Graml Karl
 Landwehrkamp Hans

85 Jahre
 Braun Ilona
 Tschech Sieglinde
 Wirth Ernestine
 Tiefel Friedrich
 Nachtmann Helga
 Betz Georg
 Schmelz Rosemarie
 Kutle Ilija
 Heidl Gerlinde

80 Jahre
 Tiefel Hannelore
 Wittmann Konrad Ludwig
 Flika Johann
 Cebulla Frank-Michael
 Uhle Friedrich
 Riedl Benno
 Heuberger Karl
 Mittermüller Karl
 Zeitler Hermann

75 Jahre
 Binder Konrad
 Stöckl Gertraud
 Huber Aloisia
 Roth Gerhard
 Hegenberger Johann
 Israfilova Lyubov

i

16.07.1925

19.07.1928
26.08.1928

05.10.1930

20.09.1932
19.12.1932

12.07.1933
19.07.1933
16.08.1933
14.10.1933
22.10.1933

17.10.1934
28.10.1934
18.11.1934

30.07.1935
07.08.1935
08.09.1935
29.10.1935
02.11.1935
07.11.1935

06.07.1940
11.07.1940
21.07.1940
04.09.1940
29.09.1940
12.10.1940
17.10.1940
20.10.1940
05.12.1940

07.07.1945
25.08.1945
03.09.1945
19.09.1945
23.10.1945
25.10.1945
28.10.1945
14.11.1945
14.11.1945

01.07.1950
05.07.1950
06.08.1950
08.08.1950
18.08.1950
14.10.1950

 Seitz Anna
 Frank Rosita
 Wagner Rudolf

70 Jahre
 Pavlovic Vlatko
 Ehrt Silke
 Kucanaj Hyra
 Käufer Fridtjof
 Strasser Maria
 Kriegl Heidemarie
 Meißner Klaus
 Hoell Ulrich
 Bursen Helmuth
 Neustadt Rudolf

Hochzeitsjubiläen

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
 Linn Hildegard und Karlheinz

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
 Winter Elfriede und Thomas
 Braun Ilona und Hans
 Weichenrieder Renate und Ludwig
 Günther Gerda und Hartmut

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
 Vas Irma und Josip
 Tauer Walburga und Walter
 Gawanda Gisela und Johann
 Steinle Maria und Gottfried

02.11.1950
09.11.1950
09.12.1950

07.08.1955
08.08.1955
22.08.1955
12.10.1955
13.10.1955
24.10.1955
26.10.1955
29.10.1955
30.10.1955
17.12.1955

15.10.1960

02.07.1965
30.07.1965
16.08.1965
10.12.1965

02.08.1975
10.10.1975
24.10.1975
26.12.1975

Standesamtsnachrichten zweites Halbjahr 2025

Eheschließungen
 Binder Laura Helena Theresa und 
 Corbett Christopher

Geburten
 Ilazi Lunik
 Ilazi Olisa
 Addami Mohamed Zakarya
 Kara Malik
 Schels Selina
 Duba Diego Peter
 Szwarc Julian Oliver
 Trappschuh Lukas
 Mittag Katharina Viktoria
 Bork Maleo Maximilian

Sterbefälle
 Mödl Ludwig 74 Jahre
 Gößl Ludwig Joseph 92 Jahre
 Weigl Brigitte Ingrid 86 Jahre
 Weiß Anita Maria 74 Jahre
 Gabler Franz Xaver 92 Jahre
 Cicova Berthold 73 Jahre
 Hammer Albert 60 Jahre

22.08.2025

02.06.2025
02.06.2025
13.06.2025
10.07.2025
23.07.2025
09.08.2025
14.08.2025
23.08.2025
26.09.2025
27.10.2025

26.05.2025
01.06.2025
02.06.2025
06.06.2025
21.06.2025
02.07.2025
21.08.2025



Information zu den Bevölkerungszahlen

Im Rahmen des Zensus 2022 wurden die Melderegister auf 
Mehrfacherfassungen und sonstige stichtagsrelevante 
Abweichungen geprüft und bereinigt. Somit ergibt sich im 
Vergleich zu den letzten veröffentlichten Zahlen eine 
niedrigere Bevölkerungszahl.
Für die Zahl der im Jahr 2026 zu wählenden Gemeinderats-
mitglieder ist der letzte fortgeschriebene Stand der 
Bevölkerung, der vom Landesamt für Statistik früher als 
sechs Monate vor dem Wahltag veröffentlicht wurde, 
zugrunde zu legen. Nach dem derzeitigen amtlichen Stand 
von 4.952 Erstwohnsitzen bleibt es bei 16 zu wählende 
Gemeinderatsmitglieder.

Veränderungen
30.06.2025 – 01.12.2025

Zuzüge: 213
Wegzüge:  206
Geburten: 17
Sterbefälle: 11

Neues aus dem Fundbüro

Sie haben etwas gefunden?
Ob Geldbörse, Schlüssel oder Jacke: Gefundene Gegen-
stände können Sie entweder in unserem Fundbüro oder 
bei einer Polizeidienststelle abgeben.

Sie haben etwas verloren?
Möglicherweise ist Ihr verlorengegangenes Eigentum 
abgegeben worden. Es kann jedoch erfahrungsgemäß 
auch mehrere Wochen dauern, bis die Fundsachen im 
Fundbüro eintreffen. Wenn Hinweise auf den Eigentümer 
ermittelt werden können, wird dieser schriftlich oder 
telefonisch benachrichtigt.

Fundsachen in der Gemeinde:

- Mountainbike, Marke „Bulls“
- Herrenfahrrad, Marke „Corratec“
- Herrenfahrrad, Marke „Fireflash Sport“
- Handy Samsung
- Handy iPhone
- Brille „Uvex“, blau
- Sonnenbrille, rosegold
- 2 Schlüssel m. grünem Umhängeband
- Schlüsselbund mit 3 Schlüsseln
- Schlüsselbund mit rosa Clip
- Schlüsselbund mit Anhänger Feuerwehrauto
- 2 Schlüssel mit schwarzem Umhängeband
- 2 Schlüssel mit brauner Schnur
- 1 alter Schlüssel (ca. 10 cm)
- E-Zigarre, Schlüssel und Geldbeutel (klein)
- Einkaufstüte mit Ware
- Schlüssel mit Lederanhänger
- Chipschlüssel
- Fahrradhelm „Bell“
- Kinder-Winterjacke, beige
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Rentenanträge nur nach Terminvereinbarung

Zur schnelleren Antragsstellung und zur besseren 
Arbeitskoordination ist es notwendig, für Rentenanträge 
einen Termin (Fr. Miedaner Tel. 08456/9295-27) zu 
vereinbaren. 

Geplante Gemeinderatssitzungen 2026

 13. Januar  5. Mai 6. Oktober
 3.  Februar  9. Juni 3. November
 3.  März 7.  Juli 1. Dezember
 14.  April 8. September 

Beginn jeweils 19:00 Uhr

Verlagerung von Standesamtsaufgaben

Die Standesamtsaufgaben für die Gemeinde Lenting 
werden seit 01.10.2025 vom Markt Kösching übernommen. 
Für Heiratswillige besteht jedoch weiterhin die Möglich-
keit, in Lenting entweder im Sitzungssaal des Rathauses 
oder in der Weidenkirche standesamtlich zu heiraten.

Für das Jahr 2026 wurden folgende Termine für Samstags-
trauungen festgelegt:
14.02., 25.04., 30.05., 18.07. und 10.10.2026

Das Standesamt Kösching bietet zusätzlich zwei Termine 
für Trauungen bei Kerzenschein an. Diese finden am 04. 
und 18.12.2026 ausschließlich in Kösching statt.

Informationen zur Anmeldung und zu Terminen erhalten 
Sie im Standesamt Kösching, 
E-Mail: standesamt@markt-koesching.de, 
Telefon: 08456/9891-0.

Öffnungszeiten Markt Kösching:
Mo., Di., Do., Fr.: 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mo.: 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Di. Nachmittag, Mi.: nach Terminvereinbarung
Do.: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wasserpreis
 netto 2,19 € /pro m³
einschließlich 7 % USt brutto 2,34 € / pro m³

Kanalgebühren
Der Zweckverband erhebt für die Benutzung der Ent-
wässerungseinrichtung Schmutz- und Niederschlags-
wassergebühren.

Schmutzwasser 1,48 € pro m³
Niederschlagswasser 0,25 € / pro Quadratmeter / Ver-
anlagungsjahr
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Mähroboter können Igel gefährden

Bitte beachten Sie beim Einsatz Ihrer Mähroboter: Diese 
praktischen Helfer sind nachts besonders gefährlich für 
Igel, die in der Dämmerung und Dunkelheit aktiv sind. Wir 
bitten Sie daher herzlich: Lassen Sie Ihre Mähroboter nur 
tagsüber laufen, am besten bei ausreichender Sicht. Damit 
schützen Sie nicht nur unsere stacheligen Gartenfreunde, 
sondern leisten auch einen wichtigen Beitrag zum 
Artenschutz direkt vor der eigenen Haustür.

Aufstellung eines öffentlichen Bücherschrankes 
geplant

Immer wieder erreichen die Gemeindeverwaltung 
Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern, ob in unserem Ort 
ein öffentlicher Bücherschrank aufgestellt werden kann. 
Die Idee eines solchen Bücherschrankes erfreut sich in 
vielen Gemeinden großer Beliebtheit und trägt dazu bei, 
das Lesen und den Austausch von Büchern unkompliziert 
und kostenlos zu ermöglichen.

Die Gemeinde ist bereit, dieses Vorhaben aktiv zu unter-
stützen: Ein geeigneter Standort sowie das notwendige 
Material für den Bau des Bücherschrankes werden von 
Seiten der Gemeinde zur Verfügung gestellt. Damit das 
Projekt jedoch erfolgreich umgesetzt und langfristig 
betreut werden kann, benötigen wir ehrenamtliche 
Unterstützung.

Gesucht werden engagierte Paten oder Betreuer, die sich 
um die regelmäßige Pflege, Kontrolle und Organisation 
des Bücherschrankes kümmern. Ihre Aufgaben würden 
darin bestehen, den Schrank in Ordnung zu halten, dafür 
zu sorgen, dass keine ungeeigneten Bücher eingestellt 
werden, und bei Bedarf mit der Gemeindeverwaltung 
Kontakt zu halten.

Wenn Sie Interesse haben, als Pate oder Betreuer dieses 
schönen Gemeinschaftsprojekts mitzuwirken, melden Sie 
sich bitte bei der Dritten Bürgermeisterin Elvine Oliar unter 
der Telefonnummer 2417. Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung und darauf, gemeinsam einen Ort des Aus-
tauschs und der Begegnung zu schaffen!

Wasserzählerstandsmeldung - auch online 
möglich

Ende Dezember erfolgt die Ablesung und anschließende 
Abrechnung der Wasser- und Abwassergebühren. Sie 
können die Meldung der Wasser-Zählerstände auch online 
vornehmen.
Auf unserer Homepage: 
www.lenting.de à Bürgerserviceportal können Sie mit 
Angabe Ihrer Finanzadresse und Zählernummer (ersicht-
lich auf dem Ablesezettel) den Stand Ihres Wasserzählers 
gleich online melden. 

Information zum Parken in den Straßen „Bucht-
nerbarthl“, „Steinbuckel“ und „Am Vogelherd“

Nachdem es immer wieder Unsicherheiten bezüglich des 
Parkens in den o.g. Straßen gibt, informiert die Verwaltung 
darüber, dass die gepflasterten Bereiche entlang der o.g. 
Straßen nicht als Gehwege, sondern als sog. „Mehrzweck-
streifen“ gewidmet sind. Bei der Planung und beim Bau in 
den 1980/90ern wurde bewusst auf Randsteine verzichtet, 
um das Parken hier zu ermöglichen, da ansonsten auf 
Grund der engen Straßen zu wenig öffentliche Stellplatz-
flächen zur Verfügung stünden. Da es sich um Straßen mit 
sehr wenig Verkehr handelt, besteht für Fußgänger auch 
keine Gefahr, wenn sie auf der Straße an den parkenden 
Autos vorbeigehen.

Somit ist das vorübergehende Abstellen von Fahrzeugen 
auf diesen Flächen zulässig. Nachdem es sich beim Parken 
auf diesen Flächen um keine Ordnungswidrigkeit handelt, 
wird darum gebeten, von Anzeigen bei der Gemeinde, der 
kommunalen Verkehrsüberwachung und der Verkehrspo-
lizei abzusehen.

Straßenreinigung

Seitens der Gemeinde ist die Straßenreinigung mit einer 
Kehrmaschine vorgesehen.

Die Verwaltung bittet die Bürger, Pkws an den für die 
Reinigung vorgesehenen Tagen nach Möglichkeit von der 
Straße zu entfernen, sodass die Kehrmaschine ungehin-
dert reinigen kann.

Für 2026 sind folgende Straßenreinigungstermine 
vorgesehen:

11./12. März 15./16. April 6./7. Mai

17./18. Juni 15./16. Juli 12./13. August

2./3. September 7./8. Oktober 25./26. November

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass es trotz sorgfältiger 
Planung und Terminabsprachen auch zu Verschiebungen 
der hier mitgeteilten Termine kommen kann.
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„Wir haben die Pflanzungen des Baums des Jahres immer 
mitverfolgt, weil wir direkt neben der Baumallee woh-
nen“, erzählte Alexandra Korber. „Deswegen – und weil es 
sich heuer um den letzten Baum der Reihe handelt – haben 
wir diesmal die Spende übernommen.“ Die Nachbarn 
legten selbst mit Hand an und versprachen, „ihren“ Baum 
regelmäßig zu gießen.

Der Baum des Jahres 2025, die Amerikanische Roteiche 
(Quercus rubra), wurde von der „Baum-des-Jahres – Dr. 
Silvius Wodarz“-Stiftung ausgewählt. Sie gilt als klimasta-
bile Baumart, die in der zukünftigen Waldwirtschaft eine 
Rolle spielen könnte. Ihre auffällige, leuchtend rote 
Herbstfärbung macht sie zudem zu einem echten Blick-
fang.

Ursprünglich aus Nordamerika stammend, wurde die 
Roteiche vor über 400 Jahren nach Europa gebracht. Sie 
wächst schnell, ist anpassungsfähig und kann bis zu 35 
Meter hoch werden. Fachleute sehen in ihr eine mögliche 
Ergänzung zu heimischen Arten, die sich durch den 
Klimawandel verändern. vov

Amerikanische Roteiche bereichert Lentinger 
Baumallee 
Baum des Jahres im Lentinger Nordviertel ge-
pflanzt 

In der Gemeinde Lenting wird eine liebgewonnene 
Tradition weiter gepflegt: Zum fünfzehnten Mal in Folge 
wurde der „Baum des Jahres“ feierlich auf einem Gemein-
degrundstück im Norden der Gemeinde gepflanzt. Damit 
unterstreicht Lenting einmal mehr sein Engagement für 
Umweltbewusstsein und Nachhaltigkeit. In diesem Jahr 
fiel die Wahl auf die Amerikanische Roteiche (Quercus 
rubra), die großzügigerweise von den direkten Nachbarn 
Alexandra Korber und Christian Huber gestiftet wurde.

Bereits seit 2011 wird in Lenting jährlich ein Baum des 
Jahres gepflanzt – eine Initiative, die auf Helmut und Helga 
März zurückgeht. Nach dem Tod von Helmut März im 
September 2020 übernahm Franz Treffer die Organisation 
der Pflanzaktionen. Zur diesjährigen Pflanzung kamen 
Bürgermeister Christian Conradt, die beiden Spender, 
Franz Treffer sowie Bauhofleiter Werner Bremberger 
zusammen. „Die Pflanzung des Baums des Jahres ist seit 
vielen Jahren eine gute Tradition hier in Lenting“, betonte 
Conradt. „Oft spenden Bürgerinnen und Bürger zu 
besonderen Anlässen, etwa zu einem runden Geburts-
tag.“

Bei der Pflanzung des Baums des Jahres, einer Amerikanischen Roteiche, (von links) Alexandra Korber, Bürgermeister 
Christian Conradt, Bauhofleiter Werner Bremberger, Christian Huber und Franz Treffer. (Foto: DK/Vogl)
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Firmenehrung und Spendenübergabe

Der Landesfeuerwehrverband Bayern (LFV Bayern) hat die 
Firma KESSEL SE + Co. KG für ihr außergewöhnliches 
Engagement um das Feuerlöschwesen in Bayern ausge-
zeichnet. Im Rahmen der Ehrung übergab das Unterneh-
men der Freiwilligen Feuerwehr Lenting einen speziell 
entwickelten Abrollbehälter Wasser.

Der modulare Abrollbehälter wurde vollständig von der 
Firma KESSEL konzipiert, gefertigt und der Gemeinde 
Lenting kostenfrei zur Verfügung gestellt. Die Spezialkon-
struktion basiert auf vier miteinander gekoppelten 
Fettabscheiderbehältern aus beständigem Polyethylen 
und verfügt über ein Gesamtvolumen von mehr als 7.000 
Litern. Damit lässt sich die maximale Nutzlast des vorhan-
denen Wechselladerfahrzeugs von 9.000 Kilogramm 
optimal ausschöpfen.

Eingesetzt wird der Abrollbehälter insbesondere dort, wo 
eine Wasserversorgung schwierig oder nicht verfügbar ist 
wie bei immer häufiger werdenden Wald- und Vegeta-
tionsbränden, auf der Autobahn oder in abgelegenen 
Einsatzgebieten. 

Neben dem jüngsten Pilotprojekt engagiert sich KESSEL 
seit Jahren in vielfältiger Weise für das Feuerwehrwesen in 
der Region. Mitarbeitende, die aktive Mitglieder der 
Feuerwehr sind, werden bei Einsätzen während der 
Arbeitszeit freigestellt – ein entscheidender Beitrag zur 
Sicherstellung der Tagesalarmsicherheit in der Gemeinde. 
Darüber hinaus unterstützt das Unternehmen regelmäßig 
die Nachwuchsarbeit, etwa durch Ausstattung der 
Kinderfeuerwehr sowie Übungs-Brandhäuser und fördert 
die Anschaffung moderner Einsatztechnik. 

„Dieses Engagement zeigt ein vorbildliches Verantwor-
tungsbewusstsein gegenüber der Allgemeinheit und 
verdient aus Sicht der Feuerwehr in besonderer Weise 
öffentliche Anerkennung und Würdigung“, betont 
Kreisbrandrat Martin Lackner. Bürgermeister Christian 
Conradt betonte den Modellcharakter der Entwicklung: 
„Das ist ein Pilotprojekt, wie wir es in dieser Form noch 
nicht gehabt haben. Es zeigt in Zeiten knapper werdender 
öffentlicher Kassen eine pragmatische und günstige 
Lösung.“

Auf dem Foto v.l.n.r.: Kreisbrandrat Martin Lackner, Bürgermeister Christian Conradt, Josef Muthig, Vorstandsvorsitzender 
Stefan Grenzebach, 1. Vorstand Manfred Brandl, Firmengründer Bernhard Kessel, Christian Hubrich, Alexander Kessel,
1. Kommandant Max Maier, 2. Kommandant Alexander Sternecker, Landrat Alexander Anetsberger. (Foto: DK/Vogl)

Am Firmensitz in Lenting wurde die Firma KESSEL für ihr Engagement um das Feuerlöschwesen in Bayern ausgezeich-
net. Im Rahmen der Ehrung übergab das Unternehmen der FFW Lenting einen speziell entwickelten Abrollbehälter.
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Ablauf der Kommunalwahlen 2026 in Bayern 
und Hinweise zur Briefwahl

Im Jahr 2026 stehen in Bayern wieder die allgemeinen 
Gemeinde- und Landkreiswahlen an. Nachfolgend 
erhalten Sie alle wesentlichen Informationen zum Ablauf, 
zu den Wahlterminen sowie zur Briefwahl – damit Sie Ihre 
Stimme sicher und rechtzeitig abgeben können.

Wann wird gewählt?
Die nächsten allgemeinen Gemeinde- und Landkreiswah-
len im Freistaat Bayern finden am Sonntag, den 8. März 
2026 statt. 
Die Wahlräume (Urnenwahl) sind an diesem Tag von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Sollte eine Stichwahl erforderlich sein, so ist der Termin 
hierfür: Sonntag, 22. März 2026. 

Wer wird gewählt?
Bei dieser Wahl sind folgende Ämter bzw. Gremien auf 
kommunaler Ebene betroffen:
· Die Gemeinderatsmitglieder, 
· die Kreistagsmitglieder und
· der/die Landrat/Landrätin 
Das Wahlrecht gilt für alle Wahlberechtigten in der 
Gemeinde, grundsätzlich alle Bürgerinnen und Bürger mit 
Hauptwohnsitz in der Gemeinde, die am Wahltag minde-
stens 18 Jahre alt sind, seit mindestens zwei Monaten in 
der Gemeinde leben und die deutsche Staatsangehörig-
keit oder die eines EU-Mitgliedsstaates besitzen. 

Wie läuft die Stimmabgabe ab?
Sie haben grundsätzlich zwei Möglichkeiten:
· Urnenwahl im angegebenen Wahlraum am Wahltag 
 den 08.03.2026 von 08:00-18:00 Uhr.
· Briefwahl, bei der Sie von zu Hause aus Ihre Stimme 
 abgeben können.
Ihren Wahlraum finden Sie auf Ihrer Wahlbenachrichti-
gung. Diese erhalten Sie voraussichtlich ab dem 
26.01.2026. Sollte Ihnen bis 09.02.2026 noch keine 
Wahlbenachrichtigung zugegangen sein, melden Sie sich 
bitte im Gemeindewahlamt.

Briefwahl 
Wenn Sie nicht vor Ort im Wahllokal wählen möchten oder 
können, ist die Briefwahl eine Alternative. Nach Erhalt 
Ihrer Wahlbenachrichtigung können Sie die Briefwahl bis 
spätestens 06.03.2026 beantragen. Das Verfahren zur 
Beantragung ist auf Ihrer Wahlbenachrichtigung erklärt.
Der Versand Ihrer Wahlunterlagen beginnt frühestens ab 
dem 16.02.2026.
Ihre ausgefüllten Wahlunterlagen müssen bis spätestens 
08.03.2026 bei der Gemeinde eingegangen sein. Denken 
Sie bitte an den rechtzeitigen Rückversand. 

Wenn Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
unser Wahlamt.

Wahlamt der Gemeinde Lenting
Rathausplatz 1
85101 Lenting
Telefon: 08456/ 9295 – 27
E-Mail: Buergeramt@lenting.de

Ein geliebter Mensch geht für immer - und wir bleiben 
zurück, mit unserer Trauer, Ängsten, den Fragen nach 
dem Warum.

Dabei ist es völlig irrelevant, wie alt dieser Mensch war. Wir 
erinnern uns an Momente, die so nie wieder zurückkom-
men werden. Wir schmunzeln, lachen vielleicht sogar - und 
erschrecken dann: "Darf ich denn lachen? Ich trauere 
doch.“

Hier setzen Heidi Weißlein, seit fast 41 Jahren wohnhaft in 
Lenting, und ihre Kollegin, Steffi Hänel, an. Sie sind 
Trauerrednerinnen und zertifizierte Trauerbegleiterinnen 
und bieten den Hinterbliebenen seit September 2025 
(egal, ob Familienangehörige oder Freunde) die Möglich-
keit, sich auszutauschen, ohne Scham – mit Offenheit, 
Vertrauen und Sicherheit. Alles bleibt im Raum. Wichtig ist 
auch das Kennenlernen von Menschen, die das ebenfalls 
durchlebt haben – auf welche Weise auch immer.

Die beiden trafen einen Nerv, sowohl bei den Trauernden 
als auch den Medien in Ingolstadt und Umgebung. Ab 
September gab es zahlreiche Veröffentlichungen in den 
Printmedien und auch die Fernsehsendung „nachgefragt“ 
bei TV Ingolstadt

Durch den großen Erfolg gibt es inzwischen monatlich 
zwei Termine, je am Vormittag und Abend.

Ort: Heidi Weißlein in Lenting im Auto-Union-Ring 11a

Keine Bewirtung, keine Kosten, maximal sieben Teilneh-
mer, um Anmeldung wird gebeten.

Mehr Informationen unter: www.die-trauer-rednerin.de 

Geschirrverleih

Der Geschirrverleih für Grillfeste und sonstige 
Veranstaltungen erfolgt über die Freiwillige Feuer-
wehr Lenting:
1. Vorstand Mandfred Brandl, Tel. 08456-912868
2. Vorstand Michael Pollinger, Tel. 0173-2627290
vorstand@feuerwehr-lenting.de
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Wichtiges vom Zweckverband Abwasserbesei-
tigungsgruppe Ingolstadt-Nord

Niederschlagswassergebühr:
Bei neuen Bauvorhaben bzw. Änderungen auf den 
Grundstücken bitten wir, dem Zweckverband innerhalb 
eines Monats eine Aufstellung der für die Berechnung der 
Gebühr maßgeblichen versiegelten Teilflächen einzurei-
chen. Hierzu hat der Gebührenschuldner dem Zweckver-
band auf Anforderung einen Lageplan vorzulegen. Im 
Lageplan sind die Flurnummern sowie farblich die bebau-
ten und befestigten Flächen zu kennzeichnen. Die Art der 
Versiegelung ist ebenfalls anzugeben. Ebenso sind die 
notwendigen Maße für die Berechnung der Flächen 
einzutragen. 
Änderungen der der Gebührenberechnung zugrundelie-
genden Flächen hat der Gebührenschuldner auch ohne 
Aufforderung binnen eines Monats nach Eintritt der 
Änderung dem Zweckverband mitzuteilen. Sie werden im 
folgenden Veranlagungszeitraum (Beginn jeweils 01.01.) 
berücksichtigt.
Kommt der Gebührenschuldner seinen Pflichten nicht 
fristgerecht oder unvollständig nach, so kann der Zweck-
verband die maßgeblichen Flächen schätzen.
Ausfüllhilfen und Formblätter stehen auf der Homepage 
der Abwasserbeseitigungsgruppe Ingolstadt-Nord zum 
Download zur Verfügung.

Poolbefüllungen über Gartenwasserzähler
Wir weisen darauf hin, dass „Poolwasser“ rechtlich als 
Abwasser zählt und deshalb nicht versickert werden darf, 
sofern keine wasserrechtliche Erlaubnis eingeholt wurde, 
sondern in die Schmutz- bzw. Mischwasserkanalisation 
eingeleitet werden muss. Es kann bei der Verwendung von 
Gartenwasserzählern nicht gebührenmindernd berück-
sichtigt werden.
D.h. die Wassermenge zur Befüllung des Pools ist gebüh-
renpflichtig. Bitte geben Sie die jährliche Erstbefüllung an. 
Sollten die Kubikangaben von der letztjährigen Befüllung 
abweichen, teilen Sie dies bitte umgehend Ihrer Gemein-
deverwaltung mit. 
Sind Sie ein neuer Poolbesitzer, teilen Sie bitte der 
Gemeinde die Mengenangabe der Befüllung mit.

Der Landkreis Eichstätt unterstützt die häusli-
che Pflege

Pflegebedürftige haben oft einen erhöhten Anfall an 
spezifischen Abfällen (z.B. Inkontinenzartikel). Der 
Landkreis Eichstätt hat daher zur Unterstützung der 
häuslichen Pflege einen Sozialetat eingerichtet. Daraus 
wird die Ausgabe von 18 kostenlosen Restmüllsäcken pro 
Jahr an den betroffenen Personenkreis finanziert. Die 
Säcke können zusammen mit der Restmülltonne zur 
Abfuhr bereitgestellt werden.
Diese Leistung des Landkreises wird nur auf Antrag 
gewährt.
Das Antragsformular ist unter:
https://www.landkreis-eichstaett.de/landratsamt/ 
abfallwirtschaft-und-entsorgung/abfallberatung/  
hinterlegt.
Der Vordruck kann auch beim Landratsamt Eichstätt, 
Residenzplatz 1, 85072 Eichstätt, Sachgebiet Soziales und 
Senioren und bei der jeweiligen Gemeinde angefordert 
werden. Die Entgegennahme des Antrags und die Ausga-
be der Säcke erfolgt bei der jeweils zuständigen Gemein-
deverwaltung (Wohnsitz der pflegebedürftigen Person). 

Die kostenlosen Säcke werden bei Vorliegen folgender 
Voraussetzungen ausgegeben: 

1. Die Pflege erfolgt zu Hause

 und 

2a. die pflegebedürftige Person erhält Leistungen nach 
 dem Pflegegrad 4 oder 5

 oder 

2b. die pflegebedürftige Person erhält Leistungen nach 
 dem Pflegegrad 2 oder 3 und verfügt über eine 
 Bestätigung des behandelnden Arztes bzw. Pflege-
 dienstes über Inkontinenz.

Antragsberechtigt sind die pflegebedürftige Person bzw. 
die pflegenden Angehörigen. Pflegefälle in Einrichtungen 
wie Alten- oder Pflegeheimen werden nicht gefördert.

Bei Fragen zu den Anspruchsvoraussetzungen erteilt
Frau Albrecht vom Sachgebiet Demografie und Betreuung 
im Landratsamt Eichstätt unter der Telefonnummer 
08421 / 70-5640 Auskunft.

Osterbrunnenfest

Auch in diesem Jahr ist vorgesehen, den Steinbeisser vor 
dem Rathaus als „Osterbrunnen“ zu gestalten. Geplant ist 
die Aufstellung am Freitag, den 27.03.2026 um 15 Uhr. Die 
Federführung liegt in diesem Jahr bei Frau Olga Vogl und 
der Lentinger Fröhlichkeit. Es werden noch weitere 
tatkräftige Helfer gesucht. Bei Interesse dürfen Sie sich 
gerne telefonisch an Frau Vogl unter 1812 wenden. Die 
Gemeinde bedankt sich bei allen Helfern. Ein besonderer 
Dank gilt auch allen Ehrenamtlichen, die den Osterbrun-
nen ins Leben gerufen haben und in den vergangenen 
Jahren schmückten!

Dankeschön

Die Gemeinde Lenting bedankt sich bei allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die freiwillig öffentliche Grünanlagen 
pflegen und somit zur Verschönerung des Ortsbildes 
beitragen.
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Entsorgung von Bauschutt am Wertstoffhof

1 Eimer o.ä. Behältnisse: 2,00 €
1 Pkw-Kofferraum, 1 Schubkarren: 7,50 €
1 Pkw-Anhänger 1 m x 1,5 m 37,00 €

Rigips- und Heraklit-Platten werden als Bauschutt nicht 
angenommen! 
Die Entsorgung dieser Platten erfolgt über die Müllver-
brennungsanlage in Mailing.

Weitere Informationen finden Sie auch unter:
www.lenting.de/abfallbeseitigung 

Was wird auf dem Wertstoffhof angenommen?

Am Wertstoffhof können folgende Gegenstände und 
Materialien kostenlos in haushaltsüblichen Mengen 
abgegeben werden:

Kartonagen und Pappe, Batterien, CD´s und DVD´s, 
Elektrogeräte, Flachglas, Holz, Korken, Neonröhren, PU-
Schaumdosen, Schrott, Sperrmüll, Tonerpatronen.

Jegliches Styropor muss im gelben Sack entsorgt werden.

Hinweis zu Folien

In der Kreisausschusssitzung vom 26.07.2021 wurde die 
Einstellung der Foliensammlung auf den Wertstoffhöfen 
des Landkreises zum 31.12.2021 beschlossen. Die bisher auf 
den Wertstoffhöfen angenommenen Folien stammen 
überwiegend aus landwirtschaftlichen Betrieben. Diese 
unterliegen nicht der Entsorgungspflicht des Landkreises. 
Sämtliche Verpackungsfolien aus privaten Haushalten 
dürfen über den gelben Sack entsorgt werden. Gewerbli-
che Silofolien können über die regionalen Entsorgungsfir-
men oder über das bundesweite Rücknahmesystem ERDE 
entsorgt werden. Die Sammelstellen des Rücknahmesys-
tems ERDE finden Sie unter: www.erde-recycling.de.
Für Fragen stehen die Mitarbeiter/innen der Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Eichstätt zur Verfügung 
(08421/70-143).

Hinweis zu Photovoltaikmodulen

Die Abgabe ist ausschließlich bei der Firma Meier in 
Hitzhofen, Am Kompostierwerk 1, Tel. 08458-4296 
möglich. Es ist eine telefonische Voranmeldung erforder-
lich. Die Module müssen auf einer Europalette mit Spann-
gurt angeliefert werden.

Hinweis zu Farbeimern und Dosen

Farbeimer dürfen restentleert in den Gelben Sack. Farbe, 
die noch flüssig ist, muss getrocknet werden und kann 
anschließend im Restmüll entsorgt werden.
Dosen, Tuben (aus Metall), Spraydosen (leer und drucklos) 
und Weißblech werden in den Dosencontainern entsorgt. 
Spraydosen (mit Restinhalt) sowie Lacke (mit Restinhalt) 
werden bei der Problemmüllsammlung angenommen. 

Annahme von Altholz am Wertstoffhof

Die Annahme von Altholz (AI – AIII) bis zu 3 m³ erfolgt im 
Altholz-Container. Die Annahme von eindeutig belastetem 
Altholz (A IV) kann bis zu 1 m³ pro Anlieferer über folgende 
Wertstoffhöfe entsorgt werden:

Adelschlag, Altmannstein, Beilngries, Buxheim, Denken-
dorf, Eichstätt, Gaimersheim, Großmehring, Hitzhofen, 
Kipfenberg, Stammham, Kösching, Titting, Wellheim und 
Mindelstetten.

Eindeutig belastetes Altholz ist z.B.:
Ÿ Fenster, Fensterstöcke und Außentüren
Ÿ Zäune jeder Art, Jägerzäune
Ÿ Rundhölzer, Staketen, Masten
Ÿ Beeteinfassungen (kesseldruckimprägniert)
Ÿ Terrassenbretter, Dielen, Schalungsbretter
Ÿ imprägnierte Hölzer aus dem Dachstuhl 
Ÿ Althölzer mit schädlicher Anhaftung wie
 z.B. Mineralwolle, Dachpappe 

Nicht angenommen werden:
Ÿ Mengen über 3 m³ Altholz bzw. 1 m³ belastetes 
 Altholz (A IV)
Ÿ gewerbliche Mengen
Ÿ Althölzer von Gebäudeabbrüchen, Bahnschwellen

Entsorgungsmöglichkeiten z.B.:
Müllverwertungsanlage, Am Mailinger Bach, Ingolstadt
 Tel. 0841-3780

Bachhuber & Partner, Untermühlweg 3, Beilngries 
 Tel. 08461-436

Braun Entsorgung, Lindenstraße 10, Manching
 Tel. 08459-320510

Büchl Entsorgungswirtschaft, Robert-Bosch-Str. 1-5, Ingolstadt
 Tel. 0800-7790977

Daum, Hohes Kreuz 23, Eichstätt Tel. 08421-5455

Oblinger, Wöhrgarten 6, Pförring Tel. 08403-530

Schöpfel Deponie, Eichstätt  Tel. 08421-3066

Ansprechpartner des Landratsamtes erreichen Sie unter:
08421/70 -1400

Wertstoffhof und Kompostierungsanlage

Öffnungszeiten:

März bis Oktober
Mittwoch 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 12:00 – 15:00 Uhr
November bis Februar
Freitag 13:00 – 16:00 Uhr
Samstag 12:00 – 15:00 Uhr



13

Hinweise zur Müllabfuhr

Das Abfallwirtschaftsamt des Landkreises Eichstätt bittet 
um Beachtung folgender Hinweise: Die Müllabfuhr fährt 
bereits ab 6 Uhr durch die Straßen. Die Bürger werden 
deshalb gebeten, die Mülltonne am Abfuhrtag spätestens 
ab 6 Uhr bereit zu stellen. Die Mülltonne ist mit dem 
Transportgriff zur Straße hinzustellen, dies erleichtert die 
Arbeit der Müllwerker. 

 Es kann vorkommen, dass manche Restmüll- oder 
 Papiertonnen bei der Leerung übersehen werden oder 
 Gelbe Säcke nicht abgeholt werden.
 In solchen Fällen wenden Sie sich bitte direkt an das 
 jeweilige Abfuhrunternehmen:

 für die Restmüll- und Papiertonne an die Firma Büchl:
 08 00 / 7 79 09 77
 für den Gelben Sack an die Firma Braun:
 0 84 59 / 32 05 10
 für die Biotonne an die Firma Pöppel:                                 
 0 94 41 / 50 56-10

Sollte kurzfristig mehr Restmüll- oder Papiermüll anfallen, 
welcher nicht in die Mülltonne passt, können Müllsäcke 
bei der Gemeinde oder beim Landratsamt erworben 
werden (Restmüllsack 4,40 €, Papiersack 3,50 €). Nähere 
Auskünfte erteilt der Fachbereich Abfallwirtschaft beim 
Landratsamt unter Tel. 08421/70 -1400. 

Rückgabe der ungenutzten Biotonne:

Sollten Sie als Grundstückseigentümer die Möglichkeit 
haben, den Biomüll im Komposthaufen Ihres Gartens zu 
verwerten, möchten wir Sie bitten, die ungenutzte 
Biotonne wieder an die Gemeinde zurückzugeben. Bei 
Rückgabe bitte vorher im Rathaus melden.

Für die Anlieferung von Grüngut gilt folgende 
Gebührenregelung:

Erstanlieferungen von Grüngut bis zu 3 m³ pro Tag 
kostenfrei
jede weitere tägliche Anlieferung bis zu 3 m³  7,50 €
Anlieferungen über 3 m³ bis 6 m³ 7,50 €
Anlieferungen über 6 m³  15,00 €
Holzige Abfälle mit einem Durchmesser von 30 cm bis zu 
70 cm werden separat gesammelt. Wurzelstöcke und 
Wurzelballen werden nicht angenommen.

Weitere Infos zur Mülltrennung erhalten Sie:
www.landkreis-eichstaett.de/buergerservice/themen/ 
abfallwirtschaft/downloads

Landratsamt Eichstätt, Tel.: 08421/70-1400
E-Mail: abfallwirtschaft@lra-ei.bayern.de 

Informationen zur Biotonne

Die braune Biotonne wird in 14-tägigem Rhythmus geleert. 
Diese Termine werden im Müllabfuhrkalender für 2026 mit 
aufgeführt.
In die Biotonne sollen Küchen- und Speisereste tierischer 
und pflanzlicher Herkunft:

Ÿ Obst- und Gemüsereste
Ÿ Speisereste aus dem Haushalt
Ÿ Fleisch-, Fisch-, Wurst- und Knochenreste
Ÿ Gebäck- und Brotreste
Ÿ Schalen von Nüssen, Eiern und Früchten
Ÿ Kaffeefilter und Teebeutel
Ÿ Speiseöle und –fette (in Papier gewickelt oder  
 aufgesaugt)
Ÿ verdorbene Lebensmittel
Ÿ Haare und Federn
Ÿ Küchenrolle, Papierserviette und Zeitungspapier 
 (in kleinen Mengen)
Ÿ Sägespäne und organisches Kleintierstreu
Ÿ Rasenschnitt und Fallobst (maximal 10 Liter)

Nicht in die Biotonne sollen:

Ÿ Gartenabfälle (mehr als 10 Liter) Ø Kompostierungsanlage 
Ÿ Fallobst (mehr als 10 Liter) Ø Kompostierungsanlage
Ÿ Asche und Ruß    Ø Restmüll
Ÿ Staubsaugerbeutel inkl. Inhalt   Ø Restmüll
Ÿ Müllsäcke aus Kunststoff, Plastiktüten Ø Restmüll
Ÿ Windeln    Ø Restmüll
Ÿ Straßenkehricht   Ø Restmüll
Ÿ Lederreste    Ø Restmüll

Tipps zur Handhabung:
Bitte verwenden Sie zur Sammlung der organischen 
Abfälle im Haushalt Papiertüten, Servietten oder 
Zeitungspapier. Dies reduziert Flüssigkeiten in der Tonne 
und vermindert das Einfrieren des Bioabfalls im Winter im 
Behälter. 

Bitte verwenden Sie keine Plastikmüllsäcke. Auch kom-
postierbare Biomüllsäcke (z.B. aus Maisstärke) zur 
Biomüllsammlung sind für die vorgesehene hochwertige 
Verwertung nicht geeignet.

Mehr Informationen finden Sie unter:
www.landkreis-eichstaett.de/biotonne

Appell an alle Bürgerinnen und Bürger

Obwohl die Gemeinde die kostenlose Anlieferung von 
Grün- und Häckselgut auf der Kompostierungsanlage 
am Bergfürst anbietet, müssen wir leider feststellen, 
dass Grünabfälle im Gemeindewald „Am Gstocket“, in 
der „Güß“ und an anderen Stellen der Lentinger Ge-
markung widerrechtlich abgelagert werden. Wir bitten 
daher, die gemeindliche Entsorgungsanlage zu nutzen 
und den Wald und die Flur sauber zu halten. 



14

Sperrmüllentsorgung 

Das Sperrmüllsystem besteht aus zwei Komponenten. 

1. Abgabe über Container auf den Wertstoffhöfen

Auf den Wertstoffhöfen stehen Holz-, Metallschrott- und 
Sperrmüllcontainer bereit. Über diese Container können 
ganzjährig sperrige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen 
kostenlos entsorgt werden. Die aktuellen Öffnungszeiten 
und das genaue Containerangebot können Sie unter:
www.landkreis-eichstaett.de/wertstoffhoefe einsehen. 
Als Landkreisbürger können Sie jeden Wertstoffhof im 
Landkreis Eichstätt nutzen. 

2. Sperrmüllabholung auf Antrag 

Jeder Haushalt, der an die Restmüllabfuhr des Landkreises 
angeschlossen ist, kann einmal pro Jahr eine kostenlose 
Sperrmüllabholung beantragen. Es werden nur haushalts-
übliche Mengen (max. 3 m³ = 3 x 1 x 1 Meter) angenommen. 
Die Anmeldung dafür ist auf zwei Arten möglich:

a) über das Internet unter:
 www.landkreis-eichstaett.de/sperrmuell
 Bei der Anmeldung ist jeweils die Nummer der 
 Gebührenmarke der Restmülltonne zur Identifizie-
 rung des Anmelders anzugeben. Zudem müssen Sie 
 die Gegenstände, die entsorgt werden sollen benen-
 nen, damit das Abfuhrunternehmen die Tour entspre-
 chend planen kann. Die angemeldeten Sperrmüllteile 
 werden dann innerhalb von 6 Wochen nach Eingang 
 der Anmeldung abgeholt. Der genaue Termin der  
 Abholung wird schriftlich durch das Landratsamt 
 mitgeteilt. Soweit nach der Sperrmüllabfuhr Teile 
 liegen geblieben sind, die nicht angemeldet waren 
 oder die nicht zum Sperrmüll gehören, ist der Platz von 
 demjenigen zu räumen, der die Abholung beantragt 
 hat.

b) über die Sperrmüllkarte per Post:
 Die Postkarten dazu liegen bei der Gemeindeverwal-
 tung aus und können bei Bedarf abgeholt werden.

Mit der Abfuhr ist die Firma Bachhuber & Partner 
Entsorgungs-GmbH aus Beilngries beauftragt.

Was ist Sperrmüll?

Zum Sperrmüll gehören sperrige Teile aus dem Haushalt, 
die wegen ihrer Größe nicht in die Mülltonne passen.

· Möbelstücke, z.B. Tisch, Stuhl, Bett, Schrank, Einbau-
 küchen, Regal
· Polstermöbel, z.B. Sessel, Sofa, Eckbank, Bürostuhl, 
 Matratze
· Gartenmöbel, z.B. Liegestuhl, Sonnenschirm
· Leere Behältnisse, z.B. Regentonne, Koffer, Wäsche-
 korb
· Größere Spiel- und Sportgeräte, z.B. Sandkasten, 
 Planschbecken, Tischtennisplatte, Fahrrad, Dreirad, Ski
· Rasenmäher (Benzintank leer)
· Schrottteile (Länge max. 2,50 m)
· Holzofen, Ölofen (ohne Öl), Ofenrohre

Was ist kein Sperrmüll?

· Behältnisse (Säcke, Kartons) die mit Kleinteilen 
 gefüllt sind (Restmülltonne, Restmüllsack)
· Elektrogeräte aller Art
 (Abgabe auf allen Wertstoffhöfen)
· Komplette Haushaltsauflösungen
 (privates Entsorgungsunternehmen)
· Baustellenabfälle
 (privates Entsorgungsunternehmen)
· Problemmüll / Flüssigkeiten
 (Problemmüllsammlung)
· Bauschutt, Toilettenschüssel, Waschbecken
 (Bauschuttcontainer oder Deponie)
· Autoteile, Reifen (Fachhandel)

Entsorgung für HBCDD-haltige Polystyrol-Dämmplatten
(z.B. Baustellenstyropor bzw. Dämmplatten für den Bau-
bereich)

· keine Annahme am Wertstoffhof
· nicht in den Sperrmüll oder Restmüll
· nicht in den Bauschutt

Entsorgungsmöglichkeiten:

· MVA Ingolstadt, Am Mailinger Bach 141, Tel. 0841/378-0 

· Container-Service Schöpfel GmbH, Zentrale Eichstätt,  
 Schernfeld, Jurastr. 4, Tel. 08421/3066

· Braun Entsorgungs GmbH, Manching, Lindenstraße 10, 
 Tel. 08459/320510

(Anmeldung erforderlich) nur mit Entsorgungsnachweis

Abfalltrennung bitte korrekt vornehmen!

Appell des Landratsamtes: Bitte keinen Restmüll in 
die Papiertonne geben.

In letzter Zeit fanden sich in den Papiertonnen des 
Landkreises Eichstätt vermehrt Plastiksäcke mit 
Restmüll und Speiseresten, sogar benutzte Windeln.

Die Abfallwirtschaft bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger dringend, sortenrein und getrennt zu sam-
meln. In die Papiertonne gehören ausschließlich 
Papier und Kartonagen.

Papier ist ein wichtiger Wertstoff, der vermarktet 
wird und als wichtige Einnahme für den Landkreis 
auch zum Erhalt der niedrigen Müllgebühren bei-
trägt. 



Trinkwasserqualität 

Aufgrund der neuesten periodischen Trinkwasseruntersuchung des Trinkwasserlabors der Ingolstädter Kommunal-
betriebe AöR entsprechen die ermittelten Werte ohne Ausnahme den Vorschriften der derzeit geltenden Eigenüber-
wachungs- bzw. Trinkwasserverordnung. Das gemeindliche Trinkwasser wird regelmäßig mikrobiologisch unter-
sucht und gemäß Trinkwasser- und Eigenüberwachungsverordnung auf seine Qualität hin geprüft.

Nachstehend veröffentlichen wir auszugsweise die Trinkwasserwerte des Prüfberichtes:

Calcium 95,00 mg/l Chlorid 20,00 mg/l Fluoride 0,12 mg/l
Kalium 0,93 mg/l Magnesium 34,00 mg/l Natrium 4,30 mg/l
Nickel 0,015 mg/l Nitrat 8,30 mg/l Sulfat 47,00 mg/l
Uran 1,9 µg/l pH-Wert 7,40 bei 8,4° C Elektrische Leitfähigkeit 698 µS/cm
Gesamthärte 21,1°dH Gesamthärte 3,77 mmol/L CaCO3 Härtebereich hart

Bei den Wasseranalysen auf Herbizide lagen die Werte wesentlich unter den Grenzwerten bzw. sogar unter den 
Bestimmungsgrenzen oder waren nicht nachweisbar.

Damit weist unser Trinkwasser eine hohe Qualität auf und steht dem in Flaschen verkauften Mineralwasser in nichts nach.

Lt. § 9 Abs. 1 WRMG gibt die Gemeinde Lenting bekannt, dass das Trinkwasser aus der gemeindlichen Wasserver-
sorgungsanlage 3,77 mmol/L CaCO3 (Calciumcarbonat) aufweist und dem Härtebereich „hart“ entspricht. 
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Hinweise zum Gelben Sack

Den Gelben Sack bitte erst kurz vor der Abholung bereit-
stellen und gegebenenfalls an einem Zaun sichern, damit 
er bei stürmischem Wetter nicht wegfliegen kann. 
Hintergrund ist, dass in der Nacht Tiere die Gerüche aus 
den Gelben Säcken wahrnehmen, diesen Sack natürlich 
aufreißen und so der Plastikmüll in der Umwelt verteilt 
wird. Da die Verkaufsverpackungen nicht ausgespült 
werden müssen, sondern löffelrein in den Sack dürfen, 
haftet der Geruch der Lebensmittel an den Verpackungen.
Wie im letzten Jahr erhielten Sie wieder zum Jahresanfang 
eine Rolle mit gelben Säcken pro Haushalt als einmalige 
Grundversorgung per Hauswurfsendung automatisch 
zugestellt. Dies sollte für die erste Zeit ausreichen. Weiter-
hin ist es wie bisher möglich bei Bedarf weitere Rollen zu 
den Öffnungszeiten im Rathaus Lenting abzuholen. 

Bei Reklamationen bezüglich der Verteilung der Gelben 
Säcke steht die Firma „Bauer bringt´s“ per Mail 
GS@Bauerbringts.de zur Verfügung. Wir weisen darauf 
hin, dass die Gelben Säcke lediglich für die Entsorgung der 
für den Gelben Sack bestimmten Verpackungsmaterialien 
genutzt und nicht zweckentfremdet werden dürfen.

Problemmülltermine: 

28.03.2026 von 10:30 Uhr – 12:00 Uhr und am
06.11.2026 von 14:45 Uhr – 15:45 Uhr am Bergfürst / Fest-
platz in Lenting

Angenommen wird:
Gifte, flüssige Lack- und Farbreste, Laugen, Lösungsmittel, 
lösungsmittelhaltige Farben, Pflanzenschutzmittel, 
Reinigungsmittel, Säuren, Spritzmittel
Gegen Berechnung:  Altöl, Feuerlöscher

Bitte haben Sie Verständnis, dass die Mitarbeiter des 
Wertstoffhofes angewiesen sind, die Nutzer hinsicht-
lich des Wohnsitzes zu überprüfen. Bitte halten Sie 
hierzu Ihren Personalausweis zur Kontrolle bereit. 
Das Aufsichtspersonal ist berechtigt, Anlieferern 
ohne Ausweis die Nutzung des Wertstoffhofes zu 
verweigern.

Digitaler Müllabfuhrplan

Seit 2025 ist der Mühlabfuhrplan digital. Sie können sich 
Ihren individuellen Abfuhrplan auf der Homepage des 
Landkreis Eichstätt im Bereich Abfallwirtschaft in der 
Kategorie Müllabfuhrtermine erstellen oder die kostenlo-
se MyMüllApp nutzen. 

Auf der Homepage unter:
www.landkreis-eichstaett.de/muellabfuhrtermine unter 
folgendem Link Müllabfuhrtermine zum Download 
können Sie sich nach Angabe des Wohnortes und der 
Straße Ihren individuellen Abfuhrplan als Jahresliste oder 
als Jahreskalender im PDF-Format herunterladen und 
ausdrucken. Die Abfuhrtermine können auch in den 
Kalender Ihres Smartphones oder Tablets übertragen 
werden, wählen Sie hierzu Jahreskalender als ICS Datei für 
Outlook aus. 

Eine weitere Möglichkeit ist die MyMüllApp, diese kann 
kostenlos für Android, iOS und Alexa heruntergeladen 
werden. Es werden keine persönlichen Daten benötigt, 
nur der Wohnort und die Straße. Mit der MyMüllApp 
haben Sie die Termine immer bei sich und werden durch 
die Erinnerungsfunktion sogar automatisch an die 
Abfuhrtermine erinnert. 



Veranstaltungskalender der Lentinger Vereine 
Januar 2026 - April 2026

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

Januar
03.-04.01.2026 Kath. Pfarrei Sternsingeraktion
 Kriegerverein Jahreshauptversammlung Kegelstüberl
 Junge Union Lenting Christbaumsammlung
 WV Naturfreunde Fackelwanderung Kegelstüberl
 Trachtenverein Volkstanz Alte Turnhalle
 Kath. Pfarrei Seniorennachmittag/Fasching Pfarrheim
  FFW Lenting Jahreshauptversammlung Feuerwehrgerätehaus
 SC Lenting  Jahreshauptversammlung Kegelstüberl
 Schützenverein Generalversammlung Bergfürst
 Kindergärten Tag der offenen Tür  
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag Kegelstüberl 

Februar 
 CSU Ortsverband  Kandidatenvorstellung Alte Turnhalle 
 TSV Fußball Kinderfasching Alte Turnhalle 
 Lentinger Fröhlichkeit Faschingsball Bergfürst MZR
 TSV Fußball Lumpererball Alte Turnhalle
 Evangelische  Faschingsgottesdienst St. Paulus, Ingolstadt  
 Kirchengemeinde
 Kath. Pfarrei Seniorennachmittag  Pfarrheim
 CSU Ortsverband Starkbierfest Alte Turnhalle
 Kath. Pfarrei Pfarrgemeinderatswahl

März
 Kath. Pfarrei Pfarrgemeinderatswahl
 KAB Jahreshauptversammlung Pfarrheim
 Gemeinde Kommunalwahlen 
 Kita-Alternative Tag der offenen Tür 
 Tigerbande
 Trachtenverein Jahreshauptversammlung Bergfürst MZR
 VdK Jahreshauptversammlung Kegelstüberl
 Kath. Pfarrei Seniorennachmittag  Pfarrheim
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag  Kegelstüberl
 Gemeinde  Osterbrunnenfest Rathausplatz
 Gemeinde Aktion Saubere Landschaft

April
 TSV Lenting  Watt-Turnier  Alte Turnhalle
 Kath. Pfarrei Erstkommunion Kirche St. Nikolaus
 WV Naturfreunde Jahreshauptversammlung Bergfürst MZR
 Kath. Pfarrei Seniorennachmittag Pfarrheim 
 TSV Lenting Jahreshauptversammlung Bergfürst MZR
 FW Ortsverband Jahreshauptversammlung Kegelstüberl
 Kath. und evang. GODI und GAUDI Weidenkirche
 Kirchengemeinde
 Lentinger Fröhlichkeit  Seniorennachmittag  Kegelstüberl

 

06.01.2026
10.01.2026
10.01.2026
10.01.2026
15.01.2026
17.01.2026
18.01.2026
24.01.2026
24.01.2026
29.01.2026

01.02.2026 
08.02.2026 
12.02.2026
14.02.2026
15.02.2026

19.02.2026
21.02.2026
28.02.2026

01.03.2026
07.03.2026
08.03.2026
14.03.2026

14.03.2026 
15.03.2026
19.03.2026 
26.03.2026 
27.03.2026 
28.03.2026 
 

02.04.2026 
11.04.2026 
11.04.2026
16.04.2026 
18.04.2026 
26.04.2026 
30.04.2026 
 
30.04.2026 
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Veranstaltungskalender der Lentinger Vereine 
Mai 2026 - Juli 2026

Datum Veranstalter Veranstaltung Ort

Mai
02.-03.05.2026 Lentinger Jura-Flizzer XXL Hoopers Seminar WE  Bergfürst Hundeplatz
 Evangelische Konfirmation   Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
 Kirchengemeinde    Kösching
 FFW Lenting Floriansfest/Fahrzeugweihe Feuerwehrgerätehaus
 Evangelische Himmelfahrtsfest  Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
 Kirchengemeinde   Kösching
 Kath. Pfarrei HE-LE-WE Völkerballturnier Steinbruch Hepberg
 Lentinger Fröhlichkeit  Frühlingsfahrt
16.-17.05.2026 WV Naturfreunde Internationale Wandertage  Alte Turnhalle
 Kath. Pfarrei  Wanderung Pfarrverband
 KAB Maiandacht  Bergkapelle
 Kath. Pfarrei Maiandachtsfahrt  Abfahrt Kirche St. Nikolaus
 Kath. und evang. Let's sing Weidenkirche
 Kirchengemeinde
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag  Kegelstüberl

Juni
 Lentinger Vereine  Fronleichnam  Kirche St. Nikolaus
 Kath. Pfarrei  Firmung Kirche St. Martin, Wettstetten
 Kath. Pfarrei Pfarrfest Pfarrheim
 Kriegerverein  Veteranentag
 Lentinger Jura-Flizzer Bay. Meisterschaft Hoopers Bergfürst Hundeplatz
 Lentinger Jura-Flizzer HoopersMeetsBavaria Turnier Bergfürst Hundeplatz
 Kath. Pfarrei Seniorennachmittag/Grillfest Pfarrheim
 SPD Ortsverein Sonnwendfeier Bergfürst
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag  Kegelstüberl
 Kath. und evang. Let's sing Weidenkirche
 Kirchengemeinde
 Kath. Pfarrei  Wallfahrt Bettbrunn

Juli
 SPD Ortsverein  Jahreshauptversammlung Bergfürst MZR 
 Evangelische Gemeindefest Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
 Kirchengemeinde  Kösching
 Kath. Pfarrei Seniorennachmittag Pfarrheim 
 Kath. und evang. Let's sing Weidenkirche
 Kirchengemeinde
 Lentinger Jura-Flizzer Bay. Meistersch. Rally Obed. Bergfürst Hundeplatz
 Lentinger Jura-Flizzer Rally Obed. & FCI Turnier Bergfürst Hundeplatz
 Schützenverein Grillfest Bergfürst Vereinszelt
 Kath. und evang. Ökumenische Kinderkirche, Weidenkirche
 Kirchengemeinde Minigottesdienst
 Lentinger Fröhlichkeit Seniorennachmittag  Kegelstüberl 

Vorschau:
September
10.-13.09.2026 Gemeinde Jurafest Bergfürst

 

09.05.2026

09.05.2026
14.05.2026

16.05.2026
16.05.2026
 
17.05.2026
17.05.2026
21.05.2026
22.05.2026

28.05.2026

04.06.2026
13.06.2026
13.06.2026
13.06.2026
13.06.2026
14.06.2026
18.06.2026
20.06.2026
25.06.2026
26.06.2026

28.06.2026

05.07.2026
12.07.2026

16.07.2026
17.07.2026

18.07.2026
19.07.2026
25.07.2026
26.07.2026

30.07.2026
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Dauerhaft abgestellte Wohnmobile und Anhän-
ger im Gemeindebereich

In den letzten Jahren erfreuen sich Wohnmobile zuneh-
mender Beliebtheit – auch in Lenting. Viele Bürgerinnen 
und Bürger nutzen die Fahrzeuge für Urlaubsreisen oder 
Wochenendausflüge. Nach der Reise stellt sich jedoch 
häufig die Frage: 
Wo kann das Wohnmobil oder der Anhänger außerhalb 
der Nutzung abgestellt werden?
Immer häufiger werden Wohnmobile und Anhänger über 
längere Zeiträume, teilweise über mehrere Monate, im 
öffentlichen Straßenraum geparkt. Das führt im Gemein-
debereich zunehmend zu Problemen und Beschwerden, 
die sowohl die Nachbarschaft als auch die Gemeinde 
betreffen.

Öffentliche Straßen sind keine Dauerparkplätze
Der öffentliche Verkehrsraum dient in erster Linie dem 
fließenden Verkehr und dem kurzzeitigen Parken. Wird ein 
Fahrzeug dauerhaft abgestellt, steht dieser Platz anderen 
Verkehrsteilnehmern nicht mehr zur Verfügung. In dicht 
bebauten Wohngebieten mit ohnehin begrenzten 
Parkmöglichkeiten führt dies schnell zu einer spürbaren 
Verknappung von Stellplätzen für Anwohner und Besu-
cher.

Beeinträchtigung des Ortsbildes und der Verkehrssicher-
heit
Wohnmobile und die meisten Anhänger sind deutlich 
größer als herkömmliche Pkw. Durch ihre Höhe und Länge 
können sie das Straßen- und Ortsbild erheblich beeinträch-
tigen. Zudem schränken sie die Sichtverhältnisse an 
Kreuzungen, Einmündungen und Gehwegen ein und 
stellen damit ein Sicherheitsrisiko dar – insbesondere für 
Kinder, Radfahrende und Fußgänger.

Ordnung, Sauberkeit und Nachbarschaftsfrieden
Langzeitparkende Wohnmobile und Anhänger werden im 
Laufe der Zeit oft zu „stehenden Objekten“, an denen sich 
Schmutz, Laub oder Unrat ansammeln. Auch behindern 
diese „Objekte“ die Straßenreinigung und Müllabfuhr 
erheblich. Zudem empfinden viele Anwohner dauerhaft 
abgestellte große Fahrzeuge und Anhänger, als störend 
oder unpassend im Straßenbild – was das nachbarschaftli-
che Miteinander beeinträchtigen kann.

Faire Nutzung öffentlicher Flächen
Der öffentliche Straßenraum ist für alle Bürgerinnen und 
Bürger da. Wer sein Wohnmobil oder seinen Anhänger 
dauerhaft dort abstellt, nutzt eine öffentliche Fläche für 
private Zwecke. Dies kann unter bestimmten Umständen 
einen Verstoß gegen Art. 18 des Bayrischen Straßen- und 
Wegegesetzes darstellen. Zudem ist diese Praxis unfair 
gegenüber denjenigen, die für ihre Fahrzeuge geeignete 
private Abstellplätze anmieten oder erwerben.

Hinweis der Gemeinde Lenting
Die Gemeinde Lenting weist darauf hin, dass das langfristi-

ge Abstellen von Wohnmobilen und Anhängern im 
öffentlichen Straßenraum grundsätzlich nicht zulässig ist, 
insbesondere wenn die Fahrzeuge über Wochen oder 
Monate hinweg denselben Platz belegen.
Im Sinne der Verkehrssicherheit, des Ortsbildes und der 
Rücksichtnahme auf die Nachbarschaft bittet die Gemein-
de alle Halterinnen und Halter von Wohnmobilen und 
Anhängern, geeignete private Abstellflächen oder 
ausgewiesene Stellplätze zu nutzen.

Nur so kann ein geordnetes, sauberes und faires Miteinan-
der im öffentlichen Raum gewährleistet werden.

Rathaus geschlossen

Am Faschingsdienstag-Nachmittag, den 17. Februar 2026 
ist die Gemeindeverwaltung geschlossen. Um Beachtung 
wird gebeten.

Öffentlicher Personennahverkehr

Die Gemeinde Lenting ist in den öffentlichen Personen-
nahverkehr eingebunden mit den Linien 30, 9221, 9226, 
9230, 9235, 9236, N 5 und S 8, bzw. Linien 40 und N6 für 
Siedlung Desching. Um Ihnen auch künftig den guten 
Standard an Busverbindungen gewährleisten zu können, 
sollten möglichst viele Bürger den öffentlichen Personen-
nahverkehr nutzen. 

Bitte kaufen Sie die VGI-Fahrkarten nur in der Vorverkaufs-
stelle im Lentinger Rathaus (EG, Zimmer 4) um sicherzu-
stellen, dass die Fahrkartenerlöse unserer Gemeinde 
gutgeschrieben werden und dadurch die hohen Kosten 
verringert werden, die wir als Defizitausgleich an den VGI 
zu zahlen haben.

Folgende Fahrkarten können erworben werden:
6er-Streifen-Karten, Einzel-, Tages-, Monats-, Wochen- und 
Ferienkarten, Airport-Tickets, Bayern-Tickets und die 
sogenannten Lenting-Karten, die innerhalb des Gemeinde-
bereichs gültig sind.

Ingolstädter Airport Express 

Fahrplan, Tarife und Preise finden Sie unter: www.vgi.de. 
Die Tickets können auch im Vorverkauf, im Lentinger 
Rathaus, erworben werden.

Unsere Kindergärten 
werden von der 

Sparkasse Ingolstadt Eichstätt 
finanziell unterstützt.
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Rentenberatung

Bei Fragen zu Ihrer gesetzlichen Rente von der Deutschen 
Rentenversicherung können Sie im Rahmen des Renten-
sprechtags im Dienstleistungszentrum Eichstätt, bei 
einem Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung 
einen Termin vereinbaren.
Ohne vorherige Terminvereinbarung ist eine Beratung 
nicht möglich.
Die Termine werden ausschließlich telefonisch über 
folgende Hotline vergeben:
0800 / 1000 480-15 (bitte Sozialversicherungsnummer 
bereithalten).

Alternativ berät Sie auch Frau Sissy Werner vom Staatli-
chen Versicherungsamt Eichstätt im Dienstleistungszen-
trum Eichstätt.

Bitte auch hier vorab einen Termin vereinbaren.
Tel: 08421 / 70-5611 
E-Mail: versicherungsamt@lra-ei.bayern.de
Sämtliche Beratungen sind kostenfrei.
 

Rentenberatung und Antragstellung

Außerdem haben Sie die Möglichkeit zur Terminvereinba-
rung bei der ehrenamtlichen Versichertenberaterin der 
Deutschen Rentenversicherung des Landkreises Eichstätt.
Versichertenberater sollen die Landratsämter und andere 
Stellen unterstützen, damit die Versicherten pünktlich den 
Antrag auf Altersrente, Hinterbliebenenrente usw. stellen 
können.

Die Antragstellung erfolgt mit einer speziellen bereitge-
stellten Software.

Versichertenberaterin Deutsche Rentenversicherung 
Bund

Christina Liepold
Mobilnummer zur Terminvereinbarung: 0163-9100059

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeit Ihre 
Rentenanträge online auf der Seite der Deutschen 
Rentenversicherung zu stellen.

Räum- und Streudienst an öffentlichen Ver-
kehrsflächen

Mit dem Eintritt der kalten Jahreszeit macht die Gemeinde 
auf das winterliche Räumen und Streuen aufmerksam.
Der gemeindliche Bauhof wird dieser Pflicht entsprechend 
eines Streuplanes und eines geordneten Winterdienstes 
nachkommen. Die Gemeinde hat die Verpflichtung, 
Gefahrenpunkte vorrangig zu räumen. Es ist deshalb nicht 
möglich, den gesamten Ort zu gleicher Zeit schneefrei zu 
halten.

Ferner bitten wir alle Kraftfahrzeughalter im Interesse 
eines geordneten Winterdienstes, ihre Fahrzeuge so weit 
wie möglich auf eigenen Stellplätzen bzw. Garagen 
abzustellen, damit alle Gemeindestraßen durch die 
Räumfahrzeuge befahren werden können. 

Weiterhin weisen wir alle Grundstückseigentümer auf ihre 
Verpflichtung zum Räumen und Streuen der Gehwege hin:

· während der üblichen Verkehrszeiten 
 von 7 Uhr bis 20 Uhr
· an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen 
 von 8 Uhr bis 20 Uhr

Die Gehwege sind in so sicherem Zustand zu halten, dass 
sie von Fußgängern gefahrlos benutzt werden können. Bei 
fehlenden Gehwegen ist ein entsprechender Teil der 
Fahrbahn (1m) zur Sicherung des Fußgängerverkehrs 
entlang der Grundstücke zu räumen und zu streuen. Das 
Räumen und Streuen ist während der üblichen Verkehrs-
zeiten so oft zu wiederholen, wie es zur Sicherung des 
Fußgängerverkehrs notwendig ist. Eine Unterlassung der 
Räum- und Streupflicht stellt eine Ordnungswidrigkeit dar 
und kann privatrechtliche Haftungsansprüche nach sich 
ziehen. 

Besonders wird darauf hingewiesen, dass das Ablagern 
von Schnee oder Eis aus privaten Grundstücken auf 
öffentlichen Verkehrsflächen nicht gestattet ist.

Zugelassene Bestattungsinstitute für Friedhofs-
leistungen auf dem Gemeindefriedhof

Seit 2012 sind zwei Bestattungsunternehmen für Fried-
hofsleistungen auf dem Gemeindefriedhof zugelassen. Es 
handelt sich hierbei um das Bestattungsinstitut Wolfgang 
Männer sowie das Bestattungsinstitut Holzward. Die 
Wahl, welches der beiden Bestattungsinstitute die 
Arbeiten im Friedhof ausführt, treffen die Angehörigen. Es 
bleibt den Angehörigen auch vorbehalten, mit Dienstlei-
stungen bis zur Überführung in die Aussegnungshalle ein 
anderes Bestattungsinstitut zu beauftragen.

Sie erreichen die Bestattungsinstitute wie folgt:

Bestattungsinstitut Wolfgang Männer
Unterhaunstädter Weg 17, 85055 Ingolstadt
Münchener Straße 280, 85051 Ingolstadt-Unsernherrn
Telefon 0841/955890
Fax 0841/59009
www.wolfgang-maenner.de

Bestattungen Holzward 
Gerolfinger Str. 5 a, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841/1426681
Fax 0841/1426682
www.bestattungen-holzward.de



Die Leitstelle des Krisendienstes Psychiatrie Oberbayern 
ist an 365 Tagen von 0 bis 24 Uhr erreichbar. Der Krisen-
dienst berät alle Menschen, die selbst von einer Krise 
betroffen sind, sowie deren Angehörige und Personen aus 
dem sozialen Umfeld. Der Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern gehört zum Netzwerk Krisendienste Bayern. 
Die kostenfreie Nummer ist in ganz Bayern geschaltet. Die 
Anrufenden werden automatisch mit der für ihren 
Wohnort zuständigen Leitstelle verbunden. Mehr 
Informationen unter: 
www.krisendienste.bayern/oberbayern

Die Mitarbeitenden der Leitstelle hören zu, fragen nach 
und klären mit den Anrufern gemeinsam die Situation. Sie 
vermitteln den betroffenen Personen wohnortnahe 
Hilfsangebote wie persönliche Beratung, ambulante 
Krisenhilfe oder – bei Bedarf – ambulante fachärztliche 
oder stationäre Behandlung. Bei schweren Notlagen 
unterstützen mobile Einsatzteams mit Hausbesuchen. Die 
mobile Krisenhilfe ist in der Stadt Ingolstadt sowie den 
Landkreisen Eichstätt, Neuburg-Schrobenhausen und 
Pfaffenhofen an der Ilm rund um die Uhr verfügbar. 

Wenn Sie in einer Krise nicht mehr weiter wissen, rufen Sie 
an. Je eher, desto besser! Denn mit fachkundiger Beglei-
tung lässt sich fast jede Krise leichter meistern.
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Krisendienst Psychiatrie Oberbayern
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not

0800 / 655 3000, erste Hilfe für die Seele: Der Krisendienst 
Psychiatrie Oberbayern unterstützt täglich rund um die 
Uhr Menschen in seelischen Krisen und psychiatrischen 
Notlagen. Auch für seelisch belastete Kinder und Jugendli-
che sowie deren Eltern hat der Krisendienst Psychiatrie 
Oberbayern ein offenes Ohr. Bei Bedarf sind in der Stadt 
Ingolstadt sowie den Landkreisen Eichstätt, Neuburg-
Schrobenhausen und Pfaffenhofen mobile Krisenhelfer 
rund um die Uhr in Rufbereitschaft, die belasteten 
Menschen ab 16 Jahren persönlich beistehen.

Bürgermeister Christian Conradt erinnerte beim Volkstrauertag in Lenting in seiner Ansprache an die Bedeutung von 
Frieden, Gedenken und gesellschaftlichem Zusammenhalt.
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Fühlen Sie sich beim Thema „sexuelle Gewalt“ angesprochen? 
Sind Sie unsicher, ob das, was Ihnen passiert ist, ein sexueller Übergriff war? 
Oder gibt es in Ihrem Umfeld Personen, die Ihnen von einem Übergriff oder von sexueller 

Gewalt berichtet haben? 
Melden Sie sich bei uns - wir haben für Sie Zeit!  

So sind wir erreichbar: 
Landratsamt Eichstätt    Montag/Dienstag/Donnerstag: 9 – 12 Uhr 
Dienstleistungszentrum Lenting   Montag: 14 - 16 Uhr   
Bahnhofstr. 16, 85101 Lenting  und nach Vereinbarung 

 
Telefon:   08421/70 - 3026   
E-Mail:  weiche@lra-ei.bayern.de  
Homepage:  www.landkreis-eichstaett.de/weiche 

 
 
 
 

Lernort Rathaus – die 4. Klassen besuchten das 
Rathaus in Lenting

Das Rathaus hautnah erleben, das haben sich Schülerin-
nen und Schüler der 4. Klassen der Grundschule Lenting 
zur Aufgabe gemacht. Gemeinsam mit Marian Hummel, 
Mitarbeiter der Katholischen Universität Eichstätt, 
konnten sie Aufgaben der Gemeinde - Pflicht- und freiwilli-
ge Aufgaben - und die zuständigen Personen kennenler-
nen. Der schöne Sitzungssaal bot ihnen hierfür eine 
adäquate Heimat. Nach einer simulierten Gemeinderats-
sitzung, in der ein Antrag zur Erneuerung des Schulhofes 
besprochen wurde, fand sich Herr Bürgermeister Conradt 
zum Gespräch mit den Schülerinnen und Schülern ein. 
Wie im Planspiel waren auch hier Plätze zum Spielen, 
verkehrsberuhigte Straßen, sichere Straßenübergänge, 
ein Kino und ein Schwimmbad zum Thema gemacht.
Die wichtigste Frage kam jedoch wie immer zum Schluss: 
Ein Schüler wollte von Herrn Conradt wissen, ob er schon 
als Kind wusste, dass er mal Bürgermeister werden will? 
Ob hier wohl erste Ideen zum Traumberuf angeregt 
wurden?
Geplant und organisiert wurden die Workshops von der 
Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Eichstätt. Hier 
können Initiativen und Vereine Anträge stellen, die unsere 
Demokratie stärken und Vielfalt gestalten. Dazu finden Sie 
weitere Infos unter: www.demokratieleben-ei.de Von 10. – 12.11.25 konnten Schülerinnen und Schüler der 

4. Klassen der Grundschule Lenting das Rathaus besuchen.
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Ausweisung des Gewerbegebiets „West“

Nachdem in Lenting auch nach Verkauf der gemeindlichen 
Parzellen im Gewerbegebiet „Ost II“ weiterhin eine hohe 
Nachfrage an Gewerbegrundstücken besteht, hat der 
Gemeinderat die Ausweisung des Gewerbegebiets 

„West“ beschlossen. Dieses liegt nördlich und östlich des 
Nahversorgungszentrums an der Nürnberger Straße. Je 
nach Fortgang des Bauleitplanverfahrens kann mit einem 
Beginn der Erschließungsmaßnahmen Ende 2026 oder 
Anfang 2027 gerechnet werden.

Vorentwurf, Stand: Oktober 2025

Information zur Baulandentwicklung in Lenting

Nach Abschluss der Erschließungsmaßnahmen im 
Baugebiet „Hinter den Zäunen III“ konnten in diesem Jahr 
die ersten Grundstücke veräußert werden. Es stehen 
derzeit noch 4 Grundstücke zum Verkauf zur Verfügung. 
Der Kaufpreis beträgt 790 €/m² inkl. Erschließung. Die 
Zugangsvoraussetzungen und Informationen zum 
Bewerbungsverfahren können unter www.baupi-
lot.com/lenting abgerufen werden. Für telefonische 
Auskünfte steht Ihnen Herr Herrmann unter 08456/929529 
gerne zur Verfügung.

Erfreulich ist auch die Entwicklung im Baugebiet „Hinter 
den Zäunen IV“: Hier konnte im Laufe des Jahres das 
Bebauungsplanverfahren zum Abschluss gebracht 
werden. Die Erschließungsmaßnahmen sind zwischenzeit-
lich beauftragt. Es wird davon ausgegangen, dass im Laufe 
des Jahres 2027 erste Grundstücke veräußert werden 
können. Zu dem Modell, zu dem später die Vergabe von 
gemeindlichen Grundstücken erfolgt, wurden noch keine 
Beschlüsse gefasst. Interessenten werden hierzu frühzei-
tig über die einschlägigen Portale von der Verwaltung 
informiert.
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Zusammenfassung der Bebauungspläne 
„Nord I“ und „Nord II“

Der Gemeinderat hat in seiner Oktobersitzung die 
Überarbeitung und Zusammenfassung der Bebauungsplä-
ne Nr. 10 „Nord I“ und Nr. 13 „Nord II“ beschlossen. 
Insbesondere im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Nord II“, der sich im Westen von der Straße „Am Leser-
mantel“ bis zur Straße „Am Pfannenstiel“ im Osten 
erstreckt, sind noch zahlreiche Grundstücke unbebaut. Die 
detaillierten Festsetzungen zu Themen wie Firstrichtung, 
Garagenstandorte, Dacheindeckung und Dachneigung 
führten in der Vergangenheit zu zahlreichen Befreiungsan-
trägen von Bauwilligen, die in der Regel auch vom Gemein-
derat genehmigt wurden. Um entsprechende Verfahren 
zu erleichtern, hat der Gemeinde viele dieser Festsetzun-
gen bei der Überarbeitung gestrichen. Die Zusammenfas-
sung mit dem Geltungsbereich des ehemaligen Bebau-

ungsplans „Nord I“ soll ebenfalls der Verfahrenserleichte-
rung dienen. Zusammengefasst kann festgehalten 
werden, dass durch die beabsichtigten Anpassungen die 
Möglichkeiten von Grundstückseigentümern keinesfalls 
eingeschränkt werden, sondern vielmehr eine Liberalisie-
rung erfolgt.

Im Zuge des Verfahrens ist auch vorgesehen, das rund 
1.800 m² große Grundstück in der Straße „Am Leserman-
tel“, das seit den 1990er Jahren für einen dritten Kinder-
garten vorgesehen war, der nicht mehr an dieser Stelle 
geplant ist, als Baugrundstücke zu veräußern. Zur Vergabe 
der Grundstücke wird die Gemeinde zu gegebener Zeit 
informieren.
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58. Jurafest in Lenting
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58. Jurafest in Lenting
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Ferienprogramm

Der Kreisjugendring Eichstätt bot auch in diesem Jahr 
wieder ein „Märchen zum Mitmachen“ an. In diesem Jahr 
mit den neuen Abenteuern des gestiefelten Katers.

Die Schützengesellschaft Edelweiß Lenting durfte sich beim 
Ferienprogramm über sehr viele interessierte Kinder 
zwischen sechs und zwölf Jahren freuen. So mussten die 
vielen Anmeldungen auf zwei Gruppen aufgeteilt werden, in 
denen mit einem Lichtgewehr der Schießsport näherge-
bracht wurde.

Auch dieses Jahr konnte der Zauberer wieder zahlreiche 
Kinder und ihre begleitenden Eltern im Rathauskeller 
begeistern.

Ihr handwerkliches Geschick konnten die Ferienkinder 
wieder beim Angebot der Freien Wähler Lenting unter 
Beweis stellen: So wurde im Rathauskeller gewerkelt, 
gehämmert und gebastelt.

Abenteuerlich wurde es beim Outdoortag, den der Kreisju-
gendring anbot: Im Wald, im Pausenhof der Schule und auf 
dem Schwammerlspielplatz konnten die Ferienkinder 
einiges erleben.

Die Lentinger Jäger luden die kleinen Gemeindebürger in 
diesem Jahr zu einem spannenden Ausflug in den Ingolstäd-
ter Wildpark ein, wo unter anderem Wildschweine, Hirsche 
und Wisente bestaunt werden konnten.



Grund- und Mittelschule Lenting

Situation an der 
Grund- und Mittelschule Lenting
Die Grund- und Mittelschule Lenting startete im Septem-
ber mit 635 Schülerinnen und Schülern ins neue Schuljahr 
2025/26. Diese werden in elf Grundschul- und 20 Mittel-
schulklassen, davon eine Deutschklasse, unterrichtet. 
Obwohl auch in Lenting die Auswirkungen des allgemei-
nen Lehrermangels spürbar sind, können aufgrund 
intensiver Bemühungen um Substitutions- und Drittkräfte 
sowie Kräfte für Sprach- und Lernpraxis die Kinder und 
Jugendlichen noch ohne größere Ausfälle unterrichtet 
werden. Dennoch muss deutlich gemacht werden, dass 
gerade in der Mittelschule und im Fachunterricht derzeit 
große personelle Herausforderungen zu meistern sind. 
Aktuell müssen rund 70 Unterrichtstunden des Grundun-
terrichts (im Randbereich der Stundentafel) pro Woche 
über sog. Substitutionskräfte abgedeckt werden. Auf-
grund von Versetzungen kam es vor allem in der Grund-
schule wieder zu einem großen Wechsel im Kollegium. Die 
Schulleitung durfte hier vier neue Klassenleitungen in den 
Jahrgangsstufen 1 und 3 begrüßen. Dagegen blieb das 
Kollegium in der Mittelschule nahezu konstant. Trotz aller 
Herausforderungen gelingt es dem Kollegium, den 
Schulalltag mit großem Einsatz und Zusammenhalt zu 
meistern.

Bunte Veränderungen 
An der Grund- und Mittelschule Lenting hat sich seit 
Beginn des neuen Schuljahres einiges getan. Neben 
organisatorischen Veränderungen und baulichen Neue-
rungen blickt die Schulfamilie auf zahlreiche gelungene 
Aktionen zurück und man freut sich auf spannende 
Projekte in den kommenden Monaten. Seit Schuljahresbe-
ginn präsentiert sich die Schule mit einer neugestalteten 
Homepage der Öffentlichkeit. Unter www.schule-
lenting.de können aktuelle Informationen und organisato-
rische Inhalte neu aufbereitet abgerufen werden. Der 

Unterricht beginnt seit diesem Schuljahr bereits um 7:45 
Uhr. Diese Änderung wurde aufgrund der neuen Busfahr-
pläne notwendig. Der frühere Start in den Schultag verlief 
erfreulicherweise ohne größere Probleme. Ein echter 
Blickfang entstand in den vergangenen Wochen auf dem 
Pausenhof. Mit Hilfe von Schülern wurde die neue 
Abtrennung zur Fahrradhalle mit überdimensionalen, 
farbenfrohen Buntstiften gestaltet und verleiht dem 
Schulgelände eine fröhliche und kreative Atmosphäre. 
Dieses Werk ist das Ergebnis einer gelungenen Zusammen-
arbeit innerhalb der gesamten Schulfamilie. Zudem 
wurden gemeinsam mit der Schreinerei Kurrer und mit 
finanzieller Unterstützung der Kolping AG neue Sitzmöbel 
gebaut, die im kommenden Frühjahr den Pausenhof 
verschönern und zusätzliche Aufenthaltsmöglichkeiten 
bieten werden. Groß war auch die Freude bei der Mittags-
betreuung „Igel“. Um dem wachsenden Andrang gerecht 
zu werden, wurde die bestehende Containeranlage um ein 
weiteres Stockwerk aufgestockt. Dadurch stehen den 
betreuten Kindern nun besser nutzbare Räume zur 
Verfügung. Trotz vieler positiver Entwicklungen bleibt die 
Raumsituation in der Schule dennoch eine große Heraus-
forderung. Derzeit sind alle Klassenzimmer, Gruppenräu-
me und auch der Physikraum dauerhaft mit Klassen belegt. 
Besonders in der Schulküche zeigt sich die Belastung 
deutlich. Die Schulleitung reagierte zusammen mit der 
Gemeinde jedoch schnell und schuf in den Räumen des 
Schülercafés eine provisorische Ausweichmöglichkeit. 
Erfreulich ist auch, dass die Anzahl der Deutschklassen an 
der Schule in diesem Schuljahr reduziert werden konnte. 
Nun gibt es jeweils eine Klasse an der Mittelschule Lenting, 
der Mittelschule Kösching und der Realschule Kösching. 
Das ermöglicht eine gezieltere Förderung und bessere 
Lernbedingungen für die Schülerinnen und Schüler.

Eltern engagieren sich
In der Grund- und Mittelschule wurden die Elternbeiräte 
neu gewählt. Den Vorsitz übernehmen nun Frau Rebel für 
die Grundschule und Frau Santucci für die Mittelschule. Die 
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Jetzt wird's bunt: Buntstiftzaun als Abtrennung zur Fahrradhalle   Bild: Kulzer



Schulleitung dankt den bisherigen Vorsitzenden, Frau 
Fischer-Iz und Frau Cedergren, sowie den ausgeschiede-
nen Beiratsmitgliedern herzlich für ihr großes Engage-
ment und die gute Zusammenarbeit in den vergangenen 

Schwimmabzeichen-Wettbewerb. Beim Fahrradturnier 
des Landkreises errangen die Mädchen und die Mann-
schaft jeweils einen dritten Platz – eine beeindruckende 
Bilanz, die den sportlichen Einsatz der Kinder und Jugendli-
chen widerspiegelt.
Die Grund- und Mittelschule Lenting blickt damit auf einen 
ereignisreichen und erfolgreichen Start ins Schuljahr 
zurück. Mit Unterstützung der Gemeinde, der Eltern, der 
Schülerinnen und Schüler sowie des gesamten Kollegiums 
zeigt sich einmal mehr, was eine engagierte Schulfamilie 
gemeinsam erreichen kann.

Daniel Bösl, Rektor
Tobias Tassolt, Konrektor
Sabine Kulzer, Konrektorin
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Vielfältige Aktionen und Aktivitäten 
Auch kulturell und pädagogisch hat die Schule einiges 
geplant. Die Grundschule wird im Advent das Weihnachts-
theater „Die kleine Meerjungfrau“ in Ingolstadt besuchen, 
während die Mittelschule ein Präventionstheater zum 
Thema „Onlinesucht“ erleben darf – ein Thema, das in der 
heutigen digitalen Welt von großer Bedeutung ist.
Im Bereich Berufsorientierung hat sich in der Mittelschule 
einiges verändert. Dank eines sogenannten Leuchtturm-
projekts mit Unterstützung der Kolping AG, erhalten die 
achten Klassen wöchentlich eine konstante Begleitung in 
der Berufsorientierung. Darüber hinaus besuchten die 
Schülerinnen und Schüler der achten Klassen die Ausbil-
dungsmesse in der Alten Turnhalle, die gemeinsam mit der 
Schule in Oberhaunstadt organisiert wurde. Die 9. und 10. 
Klassen informierten sich in einer weiteren Messe an der 
Mittelschule Gaimersheim über verschiedene Berufsbilder 
und Ausbildungsmöglichkeiten.
Auch die Jugendsozialarbeit (JaS) und die Schulsozialar-
beit boten wieder ein breites Spektrum an Projekten an. 
Besonders beliebt waren Eselwanderungen für die fünften 
Klassen, die das Gemeinschaftsgefühl stärken sollen. Die 
siebten Klassen absolvierten ein Sozialkompetenztrai-
ning, das BayernLAB-Team führte Workshops zum Thema 
Programmieren durch und in der Grundschule sorgte das 
Politmobil für spannende Einblicke in demokratische 
Prozesse.
Sportlich durfte die Schule glücklicherweise zahlreiche 
Erfolge feiern. Die Grundschule erreichte den ersten Platz 
im Leichtathletikkreisfinale, die Jungen der Mittelschule 
siegten ebenfalls in dieser Disziplin. Außerdem belegte die 
Schule wieder den ersten Platz beim oberbayernweiten 

Jahren. Schon bei der konstituierenden Sitzung wurde 
deutlich, dass der neue Elternbeirat mit viel Motivation an 
seine Aufgaben herangeht, bewährte Aktionen fortführen 
und neue Ideen mit Tatkraft umsetzen möchte.

Alle Elternbeiräte der Grund- und Mittelschule mit den ausgeschiedenen Räten  Bild: Kulzer

Neue Sitzmöbel für den Pausenhof  Bild: Kulzer
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KITA ALTERNATIVE  

Tigerbande -  Lenting  
www.tigebande-lenting.de  

Wir haben  noch  Platz!  

 Willkommen bei der Tigerbande
Ihre liebevolle Alternative zur Kinderkrippe in Lenting
Familiäre Kindertagespflege für Kinder ab 10 Monaten
Kleine Gruppe – große Aufmerksamkeit: Ich betreue bis zu fünf Kinder 
individuell, kindgerecht und mit viel Herz.

Unser Alltag:
Freies Spiel, Bewegung & Kreativität ,Singen, Basteln, Entdecken Tägliche 
Ausflüge z. B. auf den Spielplatz oder zur (beliebten!) Baustelle Kindgerechte 
Räume & eigener Garten
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 7:50 – 15:30 Uhr

Kosten:
Monatlich 230 € für 30 Wochenstunden – inklusive Essen.
Tipp: Mit dem bayerischen Krippengeld kann sich der Beitrag
auf nur 130 € reduzieren!
Freie Plätze ab September 2026
Tag der offenen Tür: Samstag, 14.03.2025 | 10:00 – 12:00 Uhr Oder besu-
chen Sie uns nach Terminvereinbarung!

Kontakt:
Luci (qualifizierte Fachkraft für Kleinkindpädagogik )
Ellenbrunnerstraße 1 (1. Stock), Lenting
Telefon: 01590 6349 427
Web: www.tigerbande-lenting.de

Wir freuen uns auf
neue kleine Tiger!
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Neues aus der Bücherei

„Bücher lesen heißt wandern gehen in ferne Welten, aus 
den Stuben über die Sterne.“
(Jean Paul)

Das ereignis- und arbeitsreiche Jahr begann mit einer 
Ehrung für langjährige ehrenamtliche Arbeit in unserer 
Einrichtung. Unser Bürgermeister Christian Conradt lud zu 
einer gemütlichen Runde die Frauen Barbara Huber (35 
Jahre) und Birgit Rumiej (30 Jahre), um ihr Engagement zu 
würdigen.

Am 24. Oktober fand das Highlight der Bücherei, der 
alljährliche Leseabend, statt. In gemütlicher Atmosphäre 
stellte das Team eine Genre-übergreifende Auswahl der 
Neuheiten des Jahres vor. Im Anschluss unterhielten sich 
unsere Gäste in einer großen Runde bei Häppchen und 
einem guten Getränk.

Am Sonntag, den 16. November öffneten wir auch wieder 
unsere Türen, um alle Novitäten (gut 500 Medien) des 
Jahres zu präsentieren. Bei Kaffee und Kuchen trafen sich 
Buchliebhaber, die Kleinsten wurden bei einer Vorlese-
stunde gut unterhalten.

Auch dieses Jahr möchten wir Ihnen ein paar interessante 
Titel für die Weihnachtszeit empfehlen:
Leichtes Herz und schwere Beine: Mit Mama auf dem 
Jakobsweg (Tobias Schlegl)
Tobias Schlegl geht den Jakobsweg, zusammen mit seiner 
73-jährigen Mutter. Obwohl er kein Wanderfreund ist, 
nimmt er diese Reise auf sich, um ihr einen lang gehegten 
Wunsch zu erfüllen. Abseits von ihrer Mutterrolle weiß er 
wenig von ihr. Auf dem Camino stellt er Fragen, die ihm 
schon lange auf der Zunge liegen, und lernt sie ganz neu 
kennen. Schlegl erzählt von neu gewonnener Verbunden-
heit, der Aufarbeitung von Trauer – und Nächten in 
hellhörigen Schlafsälen und mit geteilter Bettdecke.

Geschichten aus der Geschichte (Richard Hemmer, Daniel 
Meßner)
Wussten Sie, dass der erste Mensch, der die Welt in einem 
Auto umrundete, eine Frau war? Und dass Pinguine 
wohlbekömmlich sind, Eisbären hingegen nicht? Oder 
haben Sie sich schon einmal gefragt, wie es sich als Kaiser 
undercover reist? Die Historiker Richard Hemmer und 
Daniel Meßner beschäftigen sich täglich mit Geschichten, 
die hinter solch spannenden wie kuriosen Erkenntnissen 
und Fragen stehen. In ihrem Buch nehmen sie uns mit auf 
eine Zeitreise um die Welt in 20 Geschichten, und zeigen in 
unvergleichbar unterhaltsamer Manier historische 
Zusammenhänge zwischen großen Entdeckungen, 
waghalsigen Abenteuern und beeindruckenden Errungen-
schaften auf – vom frühen Mittelalter bis zur Neuzeit, von 
der Arktis bis zum Südpolarmeer.

Baustellen der Nation: Was wir jetzt in Deutschland 
ändern müssen (Philip Banse, Dr. Ulf Buermeyer)
Es bröckelt an den Fundamenten unseres Staates. Ob bei 
der maroden Infrastruktur, den katastrophalen Defiziten 
im Bildungssektor oder der wenig beherzten Energiewen-
de: Deutschland hat Reformen und Investitionen jahrelang 
verschlafen und ausgebremst. Philip Banse und Ulf 
Buermeyer von der Lage der Nation beschreiben die 
wichtigsten Probleme und skizzieren Lösungen: Was muss 
geschehen, damit der Windkraftausbau endlich gelingt? 
Wie holen wir den Rückstand bei der Digitalisierung auf? 
Wie stellen wir sicher, dass Deutschlands Straßen und 
Schulen nicht länger buchstäblich zerbröseln, die Bahn 
wieder verlässlich funktioniert und die Renten endlich 
wirklich sicher sind?

Nutzen Sie auch gerne die Angebote unserer kosten- und 
kontaktlosen Onleihe sowie unsere neu eingestellten 
Medien „Tonies“! Die kleinen handbemalten Figuren 
ersetzen die altbewährten Kassetten und schenken den 
Kleinsten (aber nicht nur) wundervolle Geschichten.
Alle notwendigen Schritte finden Sie mit entsprechenden 
Links zum Anklicken unter der Internetadresse: www.len-
ting.buchabfrage.de!
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Büchereipersonal!

Wir erinnern daran, dass die Benutzung unserer Einrich-
tung unverändert für alle Leser bei Einhaltung der Leihfris-
ten kostenlos ist.

Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
Mo.: 16:30 Uhr – 18:30 Uhr
Mi.:  17:30 Uhr – 19:30 Uhr
Do.: 9:00 Uhr – 11:00 Uhr
Fr.:  15:30 Uhr – 17:30 Uhr
In den Ferien findet Ausleihverkehr nur mittwochs statt.

Wir wünschen allen unseren Lesern und Leserinnen ein 
gemütliches und besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes neues Jahr 2026.

Büchereileiterin
Dorota Pisarska-Mayerle
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Freiwillige Feuerwehr Lenting e.V.
gegründet 1870

!!!WIR BRAUCHEN DEINE UNTERSTÜTZUNG!!!
Du denkst, Feuerwehr ist nichts für DICH? Überzeuge Dich 
selbst und mach Dir ein Bild von unserer ehrenamtlichen 
Arbeit und Kameradschaft! Egal ob jung, alt oder Querein-
steiger, bei uns findet jeder seinen Platz. Schau einfach 
mal vorbei. Jeden Mittwoch ab 18:45 Uhr im Feuerwehr-
Gerätehaus am Bergfürst.

Schon gewusst?
Du kannst Deine örtliche Feuerwehr auch mit einer 
Mitgliedschaft im Feuerwehr-Verein unterstützen! Für 
nur 18 €/Jahr Mitgliedsbeitrag leistest Du einen wichtigen 
Beitrag für die ehrenamtliche Arbeit Deiner Feuerwehr.
(Einen Mitgliedsantrag findet Ihr auf unserer Homepage)

"Einsatz für die Freiwillige Feuerwehr Lenting" 
Mit dieser Meldung werden die aktuell 67 aktiven Frauen 
und Männer in das Feuerwehrhaus gerufen. Verschiedens-
te Einsätze im Gemeindebereich, in den Nachbargemein-
den, aber auch auf der Autobahn A9 müssen abgearbeitet 
werden. „Hilfsbereitschaft und Kameradschaft“ sind die 
Schlagwörter, welche die Truppe täglich antreibt, zum 
„Retten-Löschen-Bergen-Schützen“. 

Aber wie funktioniert eigentlich die Freiwillige Feuerwehr? 
Hierzu möchten wir nachfolgend einen kleinen Einblick 
geben:

Die sog.: „aktive-Mannschaft“:
Sie wird geleitet vom Kommandanten und seinem 
Stellvertreter und bildet den Kern der Freiwilligen Feuer-
wehr. Der Eintritt ist aktuell von 18 - 67 Jahren möglich. Die 
Gemeinschaft, bestehend aus Frauen und Männern, üben 
ihre Tätigkeit komplett ehrenamtlich aus. Die Basis hierfür 
bildet eine Feuerwehr-Grundausbildung und eine stetige 
Weiterbildung mit regelmäßigen Übungs- und Ausbil-
dungsveranstaltungen. Schlussendlich sind es dann 
diejenigen, die zum Einsatz gerufen werden und durch ihr 
ehrenamtliches Engagement die verschiedensten 
Hilfeleistungen bewältigen.

Die Jugendfeuerwehr:
Diese wird von speziell ausgebildeten Jugendwarten 
geleitet. Hier ist der Eintritt ab einem Alter von 12 bis 
maximal 17 Jahren möglich. Die Mädchen und Jungen der 
Jugendfeuerwehr erlernen ebenfalls in regelmäßigen 
Übungen, altersgerecht, die Arbeit der Feuerwehr. Um die 
Gemeinschaft zu fördern, wird den Jugendlichen viel 
geboten, wie z.B. mit Ausflügen, Zeltlager, etc.

Die Kinderfeuerwehr:
Seit 2015 haben wir in Lenting die allererste Kinderfeuer-
wehr im Landkreis Eichstätt. Der Eintritt hierzu ist von 6 - 11 
Jahren möglich. Den Kindern wird in regelmäßigen 
Übungen die Arbeit der Feuerwehr spielerisch näher 
gebracht - wobei hier die jungen „Grisu´s“ durch ebenfalls 
geschultes Fachpersonal natürlich auch regelmäßig mit 
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der Gemeinschaft aus Jugend- & Aktiven-Feuerwehr 
zusammengeführt werden. Zu den Highlights zählen auch 
hier immer die Ausflüge.

Der Feuerwehr Verein:
Die Leitung und Verwaltung des Feuerwehr-Vereins bildet 
sich in der Vorstandschaft. Der Verein ist in erster Linie 
dafür zuständig, die aktive Feuerwehr „passiv“ zu 
unterstützen - sei es finanziell oder auch tatkräftig bei 
bestimmten Veranstaltungen.
Hier findet man sich auch wieder, wenn der aktive Einsatz-
dienst für sich selbst nicht in Frage kommt, das ehrenamtli-
che Engagement aber nicht zu kurz kommen soll. Es zählt 
JEDE Unterstützung – auch die passive!

Im Verbund aus allen Abteilungen und Institutionen 
können wir rückblickend für das Jahr 2025 über ein 
besonders ereignisreiches Jahr berichten.
Bei der Jahreshauptversammlung Anfang Januar wurde 
mit Manfred Brandl ein ehemaliger Kommandant (1996 bis 
2011) zum neuen ersten Vorsitzenden gewählt. Die alle drei 
Jahre stattfindende Inspektion wurde am 22.03.2025 
durch die Führungskräfte des Landkreises Eichstätt 
durchgeführt, dabei wurde unserer Feuerwehr ein 
hervorragendes Zeugnis ausgestellt. Neben der Überprü-
fung der Fahrzeuge und Geräte wurden auch die Verwal-
tung und der Ausbildungsstand unserer Wehr überprüft. 
Abschließend konnten wir unser Können bei einer 
Einsatzübung eindrucksvoll unter Beweis stellen. Im 
Anschluss an die Inspektion fand noch eine Abnahme der 
Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ statt, bei 
der alle Teilnehmer bestanden haben.

Erstmals wurde auch ein Sanitätshelferlehrgang mit 
Unterstützung der ASB München, der mit 48 Ausbildungs-
stunden in Theorie und Praxis sehr gut gefüllt war, im 
Gerätehaus durchgeführt, wobei alle 20 Teilnehmer mit 
Bravour bestanden haben. Ein besonderer Meilenstein ist 
dabei das neue AED-Konzept (Automatisierter Externer 
Defibrillator), das nun Teil unserer Ausstattung ist. Der 
Einsatz von AED-Geräten bei Notfällen kann Leben retten - 
und unsere frisch ausgebildeten Sanitätshelfer sind 
bestens vorbereitet, im Ernstfall schnell und professionell 
zu handeln.
Auch die Aktion „Saubere Landschaft“ wurde wieder 
tatkräftig unterstützt. Anfang Mai beim Maibaumfest 
waren wir mit einer großen Mannschaft beteiligt. Ende 
Mai besuchten wir die 150-Jahr-Feier unserer Nachbarfeu-
erwehr Haunstadt. 
Der Kreisjugendfeuerwehrtag 2025 wurde von uns, 
zusammen mit der Feuerwehr Hepberg und der Gunvor 
Raffinerie, auf dem Raffineriegelände durchgeführt.
Bei der diesjährigen Ferienpass-Aktion der Gemeinde 
Lenting haben wir uns natürlich auch wieder beteiligt.
Neben dem Jurafesteinzug wurden auch wieder zahlrei-
che gemeindliche und kirchliche Veranstaltungen von uns 
tatkräftig unterstützt. 
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Des Weiteren konnten zwei Großübungen zu den Themen 
„Waldbrand“ und „technische Hilfeleistung“ durchge-
führt werden.

Die Einsätze in diesem Jahr sind extrem – extrem viele in 
oft sehr kurzen Abständen, aber auch äußerst anspruchs-
voll in seiner Abarbeitung. Hier wurde wieder das gesamte 
Spektrum von uns abgerufen. 
Mit 99 Einsätzen (Stand 13.11.25) befinden wir uns auf dem 
Niveau des Vorjahres 2024 (mit 100 Einsätzen, bis jetzt das 
einsatzreichste Jahr in der Geschichte der Freiwilligen 
Feuerwehr Lenting).

Kontakt:
vorstand@feuerwehr-lenting.de
kommandant@feuerwehr-lenting.de
jugendwart@feuerwehr-lenting.de
kinderfeuerwehr@feuerwehr-lenting.de

Die Jahreshauptversammlung findet am 17.01.2026 im 
Feuerwehrgerätehaus statt. Hierzu laden wir bereits jetzt 
alle Vereinsmitglieder der Feuerwehr Lenting herzlich ein. 
Zum Jahresamt für unsere verstorbenen Mitglieder, 

welches der Mitgliederversammlung vorausgeht, dürfen 
wir Sie ebenfalls einladen.
Unser beliebtes Floriansfest findet am 9. Mai 2026 statt, 
dabei wird auch das neue Einsatzfahrzeug (TLF 4000) 
feierlich in Dienst gestellt.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter:
www.feuerwehr-lenting.de
www.facebook.com/FeuerwehrLenting
Instagram: feuerwehr.lenting

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr.
Ihre Freiwillige Feuerwehr Lenting

INFO
Im Katastrophenfall wird die Bevölkerung mit einem 
Sirenenalarm Tag und Nacht darauf aufmerksam 
gemacht, ein Radio einzuschalten und auf Durchsagen 
zu achten. Das Signal ist ein einminütiger an- und 
abschwellender Heulton. Bitte informieren Sie in 
diesem Fall auch Ihre Nachbarn.

Teilnehmer Inspektion 22.03.2025
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Boule-Freunde

Die Lentinger Boule-Freunde ernten viel Zuspruch aus der 
Region
Der Bouleplatz am Gemeindewald Gstocket wird regelmä-
ßig von einer größeren Anzahl von Boule-Enthusiasten 
frequentiert. Einerseits möchte man intensiv den Freuden 
des Kugelspiels nachgehen, aber es soll auch das gesellige 
Miteinander der Vereinsmitglieder gepflegt werden. 
Häufig besuchen uns zu unseren Übungs-Nachmittagen 
auch befreundete Boule-Spieler aus Nachbar-Vereinen, die 
gerne mit uns auf unserer schönen Anlage spielen.

Nachdem wir im Vorjahr das 10-jährige Bestehen unserer 
Spielgemeinschaft, sowie die gelungene Hütteneinwei-
hung mit einem Freundschaftsturnier mit Spielern aus 
Lenting und der Umgebung feiern konnten, wollten wir 
uns in der Saison 2025 zunächst auf die “Pflichtspiele” 
konzentrieren.

Für die sportlich ambitionierten Spieler und Spielerinnen in 
unseren Reihen kam das intensive Training von Wurftech-
niken und Spielstrategien nicht zu kurz. Schließlich 
nahmen wir auch heuer wieder an regionalen und bayern-
weiten Wettbewerben teil und wollten unsere Erfolgs-
chancen stärken. 

Beim bayernweiten BPV-Pokal mit 54 teilnehmenden Club-
Mannschaften hatten wir - nach einem Freilos in Runde 1 - 
Heimrecht gegen das Team Straubing 1 und konnten mit 
29:2 einen deutlichen Sieg landen. Damit war die dritte 
Runde der letzten 16 Teams auf Bayern-Ebene erreicht; 
doch in der nächsten Begegnung gegen den PCI Ingolstadt 
kam dann für uns nach einigen heiß umkämpften Partien 
mit 10:21 Spielpunkten leider das “Pokal-Aus”.

Im wieder aufgelegten „RegioCup“, in welchem diesmal 
fünf Freizeitteams (aus Ingolstadt, Neuburg, Eichstätt, 
Wolnzach und Lenting) um den Wanderpokal der Region 
spielten, wurden wieder alle Begegnungen am gleichen 
Tag am Spielort Schutterhof/Ingolstadt ausgetragen. 
Nach vier Runden „jeder gegen jeden“ hatten wir alle vier 
Begegnungen gewonnen und erreichten vor dem stark 
aufspielenden PCI Ingolstadt den 1.Rang und konnten 
erstmals die begehrte Trophäe nach Lenting entführen.

Im Liga-Betrieb bestritten wir in der Bezirksoberliga 
Südbayern an drei Spieltagen insgesamt neun Begegnun-
gen, von denen drei gewonnen wurden; das reichte am 
Ende für den 7. Tabellenplatz.

Darüber hinaus nahmen wir mit einigen, teilweise mit 
anderen Clubs vermischten Teams, an verschiedenen 
Landes-Meisterschafts-Turnieren des BPV teil. Zahlreiche 
Teilnahmen an weiteren Boule-Turnieren in unserer 
Region sowie bayernweit (z.B. in Neuburg, Ingolstadt, 
Eichstätt, Regensburg, Wetzelsberg, Fürth und Burg-
thann) bescherten uns einige gute Erfolge, aber auch eine 
Menge an Lernpotential.

Ende August organisierten wir den 10. Lentinger JURA-Cup 
als offenes, lizenzfreies Turnier für Doubletten. Bei 
angenehmen Wetterbedingungen kämpften 26 Doublet-

ten-Teams aus der Region um den Wanderpokal, der nach 
zähem Ringen einmal mehr von einem Team des PCN nach 
Neuburg entführt wurde. 
Während der Saison veranstalteten wir eine Serie von 
lockeren, freizeitorientierten “Kringerl-Turnieren”. Nach 
insgesamt sechs Turnier-Runden (Super-Melée) stand die 
Kringerl-Rangliste-2025 fest. 

Mit kugelrunden Grüßen zum Jahresausklang, 
Artur Stümke für die „Boule-Freunde-Lenting“

“Unsere herzlichen Glückwünsche gelten den erfolgrei-
chen Kringerl-Jägern”! 

Am Ende der “Kringerl-Jagd-2025” hatten sie die Nase vorn 
(von links): 
Günter Hofmann (2.), Martin Schneider (3.), Artur Stümke 
(Turnierleiter), Anton Stöckl (1.)  

Aktivitäten 2025 beim VdK-Ortsverband Lenting 

Liebe VdK-Mitglieder, liebe Lentinger, 

auch 2025 war beim VdK-Ortsverband Lenting wieder 
einiges geboten. Wir vom Vorstand besuchten wieder die 
Geburtstagskinder ab 70 Jahre mit rundem und halbrun-
dem Geburtstag. Bei der Jahreshauptversammlung im 
März konnten wir sechs Mitglieder mit 25-jähriger und 
zwei mit 30-jähriger Zugehörigkeit zum VdK ehren. 
Besonders freuten wir uns, Herrn Ernst Mahler zu seiner 
75-jährigen Mitgliedschaft beim VdK ehren zu dürfen. Bei 
der Aktion „Saubere Landschaft“ im April haben wir 
wieder dazu beigetragen Lenting etwas sauberer zu 
machen. Wie auch in den Jahren davor, zog der Vorstand 
mit seinen Mitgliedern beim 58. Jurafest in Lenting beim 
Einzug der Vereine ins Bierzelt mit ein. Im Juni hatten wir 
viel Spaß und gute Musik bei unserem Sommerfest in 
Hepberg. Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein besinnliches Weihnachtsfest, viel Gesundheit und 
einen schönen Jahresabschluss und hoffen, dass wir uns 
nächstes Jahr wieder zu vielen gemeinsamen Aktivitäten 
treffen können. 

Es grüßt Sie der Vorstand des VdK-Ortsverbandes Lenting.
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Turn- und Sportverein Lenting

Liebe Sportfreunde, 
liebe Lentingerinnen und Lentinger,
liebe Mitglieder, Unterstützerinnen
 und Unterstützer unseres Vereins,

unser Sportverein lebt von Gemeinschaft, Teamgeist und 
der Begeisterung für Bewegung.
Das vergangene Jahr hat uns gezeigt, wie viel wir gemein-
sam erreichen können: Sei es auf dem Spielfeld, in der 
Halle, beim Training oder auch bei Veranstaltungen abseits 
des Sports. Unsere Athletinnen und Athleten haben 
Großartiges geleistet, unsere Trainerinnen und Trainer 
unermüdlich unterstützt und viele Ehrenamtliche haben 
durch ihren Einsatz den Verein lebendig gehalten. Dafür 
möchte ich allen herzlich danken.

Besonders stolz sind wir darauf, dass bei uns alle Genera-
tionen Platz finden: Von den Kleinsten, die ihre ersten 
Schritte im Sport wagen, bis hin zu unseren erfahrenen 
Mitgliedern, die mit Vorbild und Leidenschaft dabei sind. 
Sport verbindet – und unser Verein ist der beste Beweis 
dafür.

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende, der Winter steht vor 
der Tür, jedoch geht der TSV Lenting nicht in den Winter-
schlaf. 
Unsere sechs Abteilungen, mit all ihren Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern, bieten das ganze Jahr zahlreiche 
Sportangebote an. 
Überzeugt Euch selbst und probiert unser Trainingsange-
bot aus.
Weitere Informationen über Trainingszeiten bzw. 
Ansprechpartner findet Ihr auf unserer Homepage 
www.tsvlenting.de. 

Bei allen Unterstützern und Sponsoren unseres Vereins 
möchte ich mich herzlich bedanken. Ohne Eure Unterstüt-
zung wäre vieles nicht möglich.

Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde 
Lenting ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2026.

Mit freundlichen Grüßen

Jochen Maier
1. Vorsitzender TSV Lenting

TSV Turn- und Leichtathletikabteilung

Auch in diesem Jahr bot unsere Turn- und Leichtathletikab-
teilung wieder ein vielseitiges Sportangebot für Jung und 
Alt. Besonders beliebt ist das Kinderturnen, das den 

Kleinsten mit viel Spaß die Freude an der Bewegung 
näherbringt. Neu im Angebot sind die „Power Kids“, eine 
gemischte Gruppe ab der 2. Klasse, die Ballspiele in 
verschiedenen Varianten anbietet. Für die Erwachsenen 
gibt es im November und Februar erstmals ein Yoga 
Special unter dem Motto “Faszienyoga”.

Das Highlight der Turner im Jahr 2025 war das Internatio-
nale Deutsche Turnfest, welches im Juli in Leipzig statt-
fand. Die Lentinger waren mit einigen Athleten sehr 
erfolgreich vertreten.  Auch die Leichtathleten traten bei 
verschiedenen Laufwettbewerben an und brachten tolle 
Platzierungen mit nach Hause. 

Zu guter Letzt möchte ich ein herzliches Dankeschön an 
die Gemeinde Lenting für die Unterstützung im Jahr 2025 
aussprechen und wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Nina Weisbrod, Abteilungsleiterin Turnen & Leichtathletik 

TSV Lenting Volleyball

Die Lentinger Volleyballdamen treten in der kommenden 
Saison in der Kreisliga an. Für Coach Philipp Prügel und sein 
Team ist der schnelle Wiederaufstieg in die Bezirksklasse 
das klare Saisonziel. 

Heimspiele:
10.01.2026, 13:00 Uhr: 
TSV Lenting – SV Eitensheim – SC Freising III

24.01.2026, 13:00 Uhr: 
TSV Lenting – MBB-SG Manching – TSV 1862 Neuburg II

28.02.2026, 14:00 Uhr: 
TSV Lenting – TSV Kösching – DJK Titting

Die Herrenmannschaft tritt in der kommenden Saison in 
der Bezirksklasse an. Für das durch weitere Neuzugänge 
verstärkte Team ist der schnelle Wiederaufstieg in die 
Bezirksliga das klare Saisonziel. Neben dem Haupttraining 
am Mittwoch findet das zweite Training am Montag 
(jeweils 20:00 Uhr) statt. 

Heimspiel:
07.03.2026, 13:00 Uhr: 
TSV Lenting – ESV Ingolstadt – TUS Oberding II

Zum Ende des Jahres bedanken wir uns ganz herzlich bei 
der Gemeinde Lenting für die gute Zusammenarbeit und 
die Bereitstellung der Sportstätten.
Wir freuen uns auf eine erfolgreiche und verletzungsfreie 
Saison 2025/26. 
Ein besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 
2026 wünscht Ihnen

Ihre Volleyballabteilung des TSV Lenting
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Die erfolgreichen Lentinger Nachwuchsfahrer mit Theresa, 
Toni, Johanna, Kilian

Auf bayerischer Ebene fand vor den Ferien in Altötting ein 
24 Stundenrennen statt. Gefahren wurde ab Freitag-
abend, ab 18 Uhr rund um die Uhr, möglichst viele Runden 
zu erreichen.
Neben vielen guten Platzierungen sicherte sich Trainer 
Jürgen Franz den dritten Platz in der Standardklasse der 
Männer.

Nach den Sommerferien ging es für fünf Mitglieder des 
TSV Lenting zu den Deutschen Meisterschaften im 
Einradrennen nach Bottrop. An der zweitägigen Veranstal-
tung maßen sie sich in zwölf Disziplinen auf der Bahn mit 
150 Sportlerinnen und Sportlern aus 22 Vereinen. Dabei 
erzielten sie trotz Regen und Wind hervorragende 
Ergebnisse.
Auf dem Lentinger Konto standen zum Schluss 3 goldene, 
4 silberne und 7 bronzene Medaillen.

Jetzt freuen wir uns auf die Sportplatz Renovierung in 
Lenting, um uns noch rechtzeitg für die Teilnahme an der 
nächsten Einrad-WM 2026 in Österreich vorbereiten zu 
können.

Allen Lentinger Bürgern und Unterstützern unseres Sports 
wünscht die Einradabteilung ein schönes Weihnachtsfest 
und alles Gute für ein erfolgreiches Neues Jahr

Ihre Familie Franz

Einradabteilung

In unseren Einradstunden durften wir neue Mitglieder 
willkommen heißen, darunter viele Kinder aus dem 
Kindergarten- und Grundschulalter. So übt sich früh, wer 
ein großer Einradfahrer werden will. Auch die Anzahl der 
Einradler beim Renntraining hat sich vergrößert. Für ihren 
Trainingsfleiß wurden bei der Bayrischen Meisterschaft 
sowohl die erfahrenen als auch die neuen Renneinradfah-
rer belohnt.

Neben dem normalen Training beteiligten wir uns wie 
jedes Jahr an Aktionen in der Region um Lenting und 
Ingolstadt.
Für die Faschingsumzüge in Kösching und in Münchsmüns-
ter nähten und bastelten wir zusammen mit engagierten 
Eltern neue Kostüme zum Thema Vögel.
Bei den Umzügen kamen wir damit sehr gut an und auch 
die gezeigten Tricks und Formationen wurden reich mit 
Applaus belohnt.

Da wir auch gute Fahrer im Grundschulalter haben, 
wurden wir von der Lentinger Schule gebeten, eine 
Aufführung im Rahmen des Schulfestes einzuüben.
Auf der Bühne im Eingangsbereich der Schule hatten alle 
Schüler in verschiedenen Gruppen zum Thema „Zirkus 
Lenting“ mindestens einen Auftritt. Die Einradler machten 
ihre Sache sehr gut.

Bei der Aktion „Saubere Landschaft“ waren wir mit einer 
kleinen Gruppe dabei und reinigten die Lentinger Flur, 
zusammen mit anderen vielen Helfern, von Unrat und 
Müll. Es ist immer wieder erstaunlich, wie viel da zusam-
menkommt.

Im Wettkampf-Bereich haben sich einige für Einradrennen 
auf bayerischer und deutscher Ebene vorbereitet. Einen 
wahren Medaillensegen gab es für zwölf Einradsportler 
des TSV Lenting bei der Bayerischen Rennmeisterschaft in 
Gilching bei München. Bei hochsommerlichen Temperatu-
ren holten sie insgesamt 6x Gold, 22x Silber und 19x 
Bronze.

Unsere Trainerin Gerti Franz erreichte hier einen dritten 
Platz über 100m in der AK 30+w. Fünf Lentinger Nach-
wuchsfahrer waren zum ersten Mal bei einem Wettkampf 
dabei. Ein Highlight bei den Rennmeisterschaften sind 
immer die 4x100m Staffeln. Hier brillierten unsere Nach-
wuchsfahrer mit Kilian Hartmann, Toni Bauernschmidt, 
Theresa und Johanna Schmailzl mit einer sicheren Fahrt 
auf den zweiten Platz. Fast hätte die Schlussfahrerin 
Johanna noch die vorn liegende Staffel eingeholt, es 
fehlten nur zwei Zehntel zum Sieg.



TSV Ski-/Wanderabteilung, Inlineskaten 

Nachwuchs ist sehr willkommen!

Unser Vereinsjahr 2024/2025 begannen wir nach den 
Sommerferien mit „Well beeing Gymnastik“ in der 
Dreifachturnhalle. Ein Fitnessprogramm für unsere 
erwachsenen Mitglieder, das den allgemeinen Fitnesszu-
stand erweitert. Nach den Osterferien hielten wir uns mit 
Nordic Walking und Dehnübungen im Freien fit. Das 
Training fand immer donnerstags von 17:55 – 18:55 Uhr 
statt. Sonniges Oktoberwetter hatten wir bei unserer 
Herbstwanderung im Altmühltal. Fahrgemeinschaften 
trafen sich am Parkplatz in Essing. 30 Mitglieder gingen 
den 10,8 Kilometer langen Rundwanderweg mit und 
besichtigten die Burg Randeck. Im Gasthof Schneider in 
Essing ließen wir den Tag mit einer kulinarischen Braukunst 
und feinem Essen ausklingen. Unsere Weihnachtsfeier 
Ende November fand erstmalig im Tennishäusl statt. 
Aufgrund der idealen Örtlichkeit konnten wir mit unseren 
kleinen und großen Mitgliedern mit Würstl, Glühwein und 
weihnachtlichem Gebäck und offenem Feuer einen 
angenehmen Abend verbringen. Unser Dank an dieser 
Stelle auch an die Tennisabteilung.
Tagesskifahrten wurden mangels Nachfrage auch in 
diesem Winter leider keine durchgeführt.

Am traditionellen Osterspaziergang waren am Ostersonn-
tag wieder sehr viele Mitglieder dabei. 40 Große sowie 
auch Kleine marschierten in unser Wäldchen um bunte 
Ostereier zu erhaschen. Bei schönem Wetter konnten wir 
im Anschluss bei Kaffee und Kuchen den Ostersonntag in 
geselliger Runde am TSV Häusl am Sportplatz ausklingen 
lassen. Im TSV Häusl fand im Juli auch unser Grillfest mit 
geselligem Beisammensein statt. Die Sommersaison 
beendeten wir Ende September mit einer Wanderung in 
der Nähe von Kinding. Bei dieser 10,5 Kilometer langen 
Rundwanderung hatten 28 Teilnehmer teilgenommen. Per 
Fahrgemeinschaften ging es zum Start/Ziel nach Unterem-
mendorf. Wir besichtigten ein natürliches Felsentor und 
hatten schöne Ausblicke ins Altmühltal. Den Abschluss 
krönte die Einkehr in das Gasthaus Wagner. 

Aktivitäten der Skater
Die Saison 2024 wurde von den Lentingern Speedskatern 
mit einem guten 4. Platz unter allen bayerischen Vereinen 
erfolgreich abgeschlossen. Auch die Vereinsmeisterschaft 
am 10.11.2024 war mit 40 Startern in der gut besuchten 
Dreifachturnhalle ein großer Erfolg. Die spannenden 
Wettkämpfe mit den Teilnehmern bis U 70 brachten auch 
die Zuschauer zum Toben. Das Inliner/Speedteam hat auch 
2025 an vielen bayerischen und deutschen Wettkämpfen 
in Sprint, Parcours und bis hin zum Marathon teilgenom-
men. Drei unserer Sportler, Anja, Markus und Matthias 
starteten sogar im Team Bayern und ergatterten sich beim 
German Inlinecup jeweils einen Podestplatz. Bei einer 
Station vom Bayern Inlinecup in Oberschleißheim waren 
einige unserer jüngeren Sportler am Start und konnten die 
erste, erfolgreiche Wettkampfluft schnuppern. Neben 
dem Training und den Teilnahmen an bayerischen und 

deutschen Wettkämpfen wurde dieses Jahr auch ein 
besonderes Augenmerk auf Gemeinschaftsförderung 
gelegt. Ein Faschingstraining in bunten Kostümen, ein 
Spielenachmittag und eine Eisausfahrt und die Teilnahme 
an der Blade Night in Landshut haben das Vereinsjahr 
bereichert. Auch ein Besuch des Europacups in Groß-Gerau 
zählte dieses Jahr zu den besonderen Erlebnissen für 
unsere Jugend.
Unsere Trainingszeiten im Winter in der Halle: 
Speed-Training immer mittwochs von 18:30 – 20:00 Uhr 
und Kids-Training immer donnerstags von 18:30 – 20:00 
Uhr.

Skater Juli 2025 Oberschleißheim 

Mit der Jahreshauptversammlung zum Jahreswechsel 
wird es Neuwahlen in unserer Abteilung geben. Bitte 
meldet Euch wenn Ihr interessiert seid die Aktivitäten mit 
zu gestalten und meldet Euch wenn Ihr ehrenamtlich dabei 
sein wollt. All den langjährigen, engagierten Mitgliedern 
aus der Vorstandschaft ein ganz großes Dankeschön für 
das Engagement und die geleistete Mitarbeit.

Allen Lentinger Bürgerinnen und Bürgern ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 2026.

Ski-/Wander- und Skaterabteilung
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TSV Tennisabteilung 

Nachdem uns in den letzten Monaten immer wieder 
Anfragen zum Thema Kinder- und Jugendtraining erreicht 
haben, sind wir sehr froh, dass wir für das nächste Sport-
jahr eine Kooperation mit einer Tennisschule erreichen 
konnten und somit im Jahr 2026 für die Freiluftsaison 
(diese beginnt wetterabhängig etwa Anfang Mai) wieder 
ein Training für Kinder und Jugendliche angeboten werden 
kann.

Für Rückfragen oder Informationen stehen wir unter der
E-Mail-Adresse: jugendwart@tennis-lenting.de gerne zur 
Verfügung.

Natürlich sind auch weiterhin Neulinge oder Wiederein-
steiger auf unserer Anlage immer herzlich willkommen. Es 
ist nie zu spät, mit dem Tennissport zu beginnen!

Bestimmt gibt es aus den Boom-Zeiten von Boris Becker 
und Steffi Graf den ein oder anderen, der früher gespielt 
und aus den verschiedensten Gründen inzwischen den 
Schläger an den Nagel gehängt hat. Schaut einfach mal 
vorbei, einen aktuellen Schläger könnt Ihr leihweise bei 
uns bekommen. Ihr seht, eigentlich gibt es keine Ausreden 
mehr! 

Alle wichtigen Infos zum Thema Mitgliedschaft erfahrt Ihr 
auf unserer Homepage:
www.tennis-lenting.de

Für uns ging es in den vergangenen Wochen ans Einwin-
tern, damit zum Saisonstart wieder wie gewohnt beste 
Voraussetzungen vorzufinden sind, um wieder die gelbe 
Filzkugel übers Netz zu spielen.

Die Tennisabteilung wünscht ihren Mitgliedern ein 
schönes und besinnliches Weihnachtsfest und einen 
verletzungsfreien Start in die bevorstehende Saison.

Michael Fuchs
Abteilungsleiter

Katholische Pfarrei

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

jedes Kirchenjahr endet mit dem Christkönigssonntag und 
mit dem 1. Advent beginnt wieder ein neues Kirchenjahr. 
Wir blicken dankbar auf das vergangene Jahr zurück. Trotz 
mancher Herausforderungen erleben wir, wie lebendig 
unser Glaube bleibt, wenn wir ihn miteinander teilen. Die 
Gottesdienste, gelungene Feste, vielfältige Gruppenange-
bote und ehrenamtliche Aktionen bringen Menschen 
verschiedener Generationen und Nationalitäten zusam-
men und bereichern unser Miteinander.

Besonders hinweisen möchten wir auf die Feste und Feiern 
in den vergangenen Wochen z.B. zu Allerheiligen und 
Allerseelen. Wir gedenken gemeinsam der Verstorbenen 
und bringen unsere Hoffnung auf das Leben bei Gott zum 
Ausdruck. In der Adventszeit mit Rorate-Gottesdienst, 
Lichtstunde und unserem traditionellen Adventszauber 
am Patrozinium schaffen wir eine Atmosphäre der 
Vorfreude und Gemeinschaft.

Für unsere Pfarrei erfreulich waren aber natürlich auch 
wieder das Pfarrfest und die sakramentalen Feste wie die 
Erstkommunion und Firmung. 19 Kinder konnten zum 
ersten Mal die Heilige Kommunion empfangen und 13 
Jugendlichen unserer Pfarrei wurde das Sakrament der 
Firmung gespendet. Zehn Kinder wurden durch die Taufe 
in unsere Gemeinde aufgenommen. Vier Paare sagten sich 
vor Gott das Ja-Wort.

Aus unserer Mitte mussten wir uns im vergangenen Jahr 
von 37 Pfarreimitgliedern verabschieden. Unser Glaube 
weiß sie nun für immer geborgen bei Gott unserem 
himmlischen Vater.

Auch die Ökumene kam nicht zu kurz: Wir haben wieder 
Veranstaltungen und Gebete gemeinsam mit den evangeli-
schen Schwestern und Brüdern (gerade auch in unserer 
Weidenkirche) angeboten. Das Miteinander bereichert 
unser Gemeindeleben und stärkt den Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde.

Doch ohne das ehrenamtliche Engagement vieler Gemein-
demitglieder wäre Vieles nicht möglich, dafür sei an dieser 
Stelle auch ein herzliches „Vergelt's Gott“ gesagt.

Abschließend wünschen wir Ihnen und Ihren Familien 
Zuversicht, Segen und Gottes Begleitung im neuen Jahr. 
Unsere Türen stehen offen für Fragen, Begegnungen und 
Unterstützung. Wir freuen uns über alle, die mit uns 
Glauben, Gemeinschaft und Hoffnung teilen möchten. 
Informationen zu Terminen und Angeboten finden Sie im 
Pfarrbrief „Pfarrei aktiv“, der zu Beginn der Adventszeit an 
alle Haushalte ausgeteilt wurde und auch in der Kirche 
aufliegt und natürlich auch auf unserer Homepage 
(www.lenting.bistum-eichstaett.de).

Ihre kath. Pfarrei St. Nikolaus
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Lentinger Jura Flizzer e. V.

Ein Jahr voller Erfolg und Leidenschaft beim VfH Lentin-
ger Jura Flizzer e. V.!

Lenting im Fokus des Hundesports – Vorsitzende Steffi 
Landeck blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück.

Der VfH Lentinger Jura Flizzer e. V. hat im Jahr 2025 erneut 
bewiesen, dass er eine dynamische und erfolgreiche 
Gemeinschaft für alle Hundesportbegeisterten ist. Unter 
der Leitung der Vorsitzenden Steffi Landeck blickt der 
Verein auf zwölf Monate voller Trainingsfleiß, spannender 
Veranstaltungen und beeindruckender Erfolge zurück.

Innovation, Training und herausragende Prüfungen
Der Verein startete in die Saison mit der Etablierung einer 
neuen Sportart: Der Spürhundesport (SHS). Ein hochkarä-
tiger Workshop mit Kirstin N. zog sofort großes Interesse, 
auch von anderen bayerischen Vereinen, nach Lenting. 
Heute sind bereits zwei aktive Trainingsgruppen im SHS 
dabei. Die Trainingslandschaft im Verein ist vielseitig und 
auf hohem Niveau: Im Flyball sind derzeit 10 Teams aktiv, 
im Hoopers trainieren mehrere Gruppen auf Spitzenni-
veau. Ebenso bereiteten sich Teams im Rally Obedience 
auf Turniere und eine Gruppe auf die wichtige Begleithun-
deprüfung vor. Der Erfolg dieser intensiven Arbeit zeigte 
sich prompt: Bei der Begleithunde-Prüfung unter Lei-
stungsrichter Christian G. haben alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erfolgreich bestanden – ein toller Erfolg für die 
fundierte Ausbildung. Die Mitglieder des VfH Lenting 
waren über das gesamte Jahr hinweg bei vielen Turnieren 
und Prüfungen bei befreundeten Vereinen in ganz Bayern 
erfolgreich am Start und zeigten dort ihr Können.

Von XXL-Turnier bis zu Bayerischen Spitzenleistungen
Der Verein trat auch als engagierter Ausrichter auf. Nicht 
nur ein eigenes Rally Obedience Turnier wurde veranstal-
tet, sondern auch ein 3-tägiges Hoopers-Seminar mit den 
internationalen Expertinnen Elena R. und Nicole H. lockte 
zahlreiche Teilnehmer an. Das absolute Highlight war das 
XXL-Turnier Hoopers in Lenting: Mit dem ersten Hoopers-
Doppelturnier deutschlandweit setzte der VfH Lenting 
Maßstäbe. Die Wertungsrichter Michael K. und Sabine B. 
würdigten die hervorragende Organisation und überzeug-
ten mit anspruchsvollen und durchdachten Parcours. Die 
Anerkennung für die gezeigten Leistungen kam auch von 
offizieller Seite: Bürgermeister Christian Conradt ehrte 
zahlreiche Mitglieder für ihre herausragenden Erfolge in 
Flyball und Hoopers. Ein weiteres starkes Zeichen des 
Teamgeistes war die Teilnahme einer Mannschaft am 
Flyball-Turnier in Durbach.

Vorreiter im Spürhundesport und Medaillengewinner
Besonders stolz ist der Verein auf seine Rolle als Pionier im 
SHS:
• Vier Vereinsmitglieder absolvierten erfolgreich den  
 Sachkundenachweis SHS und sind nun qualifizierte SHS-
 Trainerinnen.

• Zwei Mitglieder bestanden ihre Abschlussprüfung und 
 sind damit die ersten beiden Richter für SHS im DVG-
 Landesverband Bayern.

Der krönende Abschluss fand beim JuRabbitCup-Finale 
und der Bayerischen Landessiegerprüfung in Lenting statt. 
Hier zeigten die Lentinger Flizzer ihre Spitzenform: Nicole 
H. mit Jeff wurde Vizemeisterin und Anneliese E. mit 
Melody Dritte. Zudem holte Nicole H. mit Border Collie 
Scott den Klassensieg in H2, und in H1 siegte Jürgen B. mit 
seiner Beauceron-Hündin Kira vor Anneliese E. mit Sonny. 
Mehrere Mitglieder nahmen außerdem an der Bundessie-
gerprüfung Hoopers in Iserlohn erfolgreich teil.

Ausblick: Lenting wird zur Hochburg 2026
Das Niveau der Hundesportler steigt kontinuierlich an und 
der Verein freut sich mit seinen Mitgliedern über deren 
großartige Erfolge. Das kommende Jahr verspricht ebenso 
spannend zu werden: Der VfH Lenting wird Ausrichter der 
Bayerischen Landessiegerprüfung des DVG – sowohl im 
Rally Obedience als auch im Hoopers! Geplant sind 
außerdem eigene Turniere in Hoopers, Rally Obedience 
und Spürhundesport.

Der VfH Lentinger Jura Flizzer e. V. dankt allen Mitgliedern, 
Helfern und Unterstützern für dieses fantastische Jahr 
2025.
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Krankenpflegeverein Lenting

Engagement mit Herz und Tatkraft für die Mitglieder des 
Krankenpflegevereins Lenting. 

Am 18. Oktober 2025 fand im Pfarrheim die Jahreshaupt-
versammlung des Krankenpflegevereins Lenting statt. Die 
Vorstandschaft begrüßte die Mitglieder sowie Herrn 
Pfarrer Heigl und Herrn Bürgermeister Conradt und die 
Caritas Sozialstation (CSS) Gaimersheim, vertreten durch 
Geschäftsleiterin Gerlinde Stark und Pflegedienstleiterin 
Alexandra Frauenknecht. Der neue Vorsitzende der Caritas 
Sozialstation, Herr Alfred Schimmer und seine Stellvertre-
terin, Frau Rita Schmaus, wurden in dieser Runde vom 
Lentinger Krankenpflegeverein vorgestellt. 

Nach dem Totengedenken wurde über die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres berichtet: die beliebten Adventsbe-
suche bei Pflegebedürftigen, die Teilnahme am Ferienpro-
gramm mit einem Erste-Hilfe-Kurs für Kinder und einem 
sehr interessanten Vortrag der Polizeiinspektion Ingol-
stadt, vertreten durch Kriminalhauptkommisar Klaus 
Peter Plank über Schockanrufe und Haustürgeschäfte. 

Kassiererin Gerda Amler berichtete über eine stabile 
Finanzlage. Der Verein beteiligt sich mit 8.000 € an der 
Anschaffung eines neuen Busses für die Tagespflege 
Gaimersheim/Wettstetten. Alle Krankenpflegevereine, die 
die Caritas Sozialstation in Gaimersheim unterstützen, 
haben in den vergangenen Jahren ihre Mitgliedsbeiträge 
erhöht. Bei der Jahreshauptversammlung wurde auch bei 
uns einstimmig beschlossen, den Mitgliedsbeitrag von 16 € 
auf 20 € anzuheben. Die Mitgliederzahl liegt derzeit bei 
rund 300 Personen. Die Kassenprüfung verlief ohne 
Beanstandung, die Vorstandschaft wurde einstimmig 
entlastet.

Pfarrer Josef Heigl und Bürgermeister Christian Conradt 
dankten der Vorstandschaft und der CSS für ihr großes 
Engagement. Beide betonten die Bedeutung des Vereins 
und der Sozialstation für die Gemeinde und riefen zur 
Mitgliederwerbung auf.

Frau Gerlinde Stark von der CSS informierte über ein 
arbeitsreiches Jahr: 577 betreute Personen, 200 Essen-auf-
Rädern-Klienten, 86 Mitarbeitende und durchweg sehr 
gute Bewertungen bei Prüfungen. Die Qualität der Pflege 
bleibt unverändert hoch: alle unangekündigten Prüfungen 
wurden mit der Bestnote 1,0 bewertet. 

Die Geschäftsleiterin hob die hohe Motivation der 
Mitarbeitenden der Sozialstation hervor und betonte den 
Stellenwert von einer guten Ausbildung und von Fort- und 
Weiterbildungen, die zum Teil auch eben durch die 
Mitgliedsbeiträge der Krankenpflegevereine ermöglicht 
werden. 

Die Pflegedienstleiterin der Sozialstation, Frau Alexandra 
Frauenknecht informierte die Anwesenden über die 
aktuellen Pflegestufen und die damit verbundenen 

Leistungen. Außerdem erläuterte sie die Kriterien, nach 
denen sich der medizinische Dienst bei der Beurteilung der 
Pflegegrade orientiert.

Eine geplante Satzungsänderung wurde auf das kommen-
de Jahr verschoben. Abschließend wurde auf die Notfall-
dosen des Roten Kreuzes hingewiesen – eine kleine Dose 
im Kühlschrank, die im Notfall wichtige Informationen 
enthält.

Im nächsten Frühjahr möchte der Krankenpflegeverein 
einen Vortrag über Cyberkriminalität bei der Polizeiinspek-
tion buchen. Dies wird im Donau Kurier angekündigt und 
mit Plakaten bekannt gemacht werden. Gerne organisiert 
der Krankenpflegeverein auch bei Wunsch Info-Besuche 
auf der Palliativstation im Klinikum und eventuell im 
Ingolstädter Hospiz. 

Allen Mitgliedern des Krankenpflegevereins Lenting 
wünscht die Vorstandschaft eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit und ein schönes Weihnachtsfest mit der Familie 
und Freunden.

Maria Eichinger
1. Vorsitzende 

Ka Ta Do Lenting e.V.

Vor über zehn Jahren gründete die Karategruppe aus 
Lenting einen eigenständigen Verein, den Ka Ta Do Lenting 
e.V., um das Andenken an Sensei Abi Pöschl, der die 
Karateabteilung 1977 gegründet hat, in seinem Sinne 
fortzuführen.
Die japanische Kampfkunst Karatedo bedeutet „Weg der 
leeren Hand“ und bietet neben dem sportlichen Aspekt 
und der Fähigkeit der Selbstverteidigung auch die Mög-
lichkeit, sich selbst ständig weiterzuentwickeln. Disziplin, 
Höflichkeit und Respekt sind die Basis für ein erfolgreiches 
und lehrreiches Training. Wir praktizieren traditionelles 
Shotokan Karatedo, das aus Grundtechniken (Kihon), 
Partnerübungen (Kumite) und festgelegten Bewegungs-
abläufen (Kata) besteht. Durch regelmäßige Weiterbil-
dungsseminare vertiefen wir unser Wissen und tauschen 
uns mit anderen Lehrern und Kampfkünsten aus, um den 
Horizont stetig zu erweitern.
Unter der Leitung von Sensei Mathias Spranger, 6. Dan 
Karatedo, hat der Verein inzwischen ca. 70 Mitglieder. 
Angeboten wird ein „Bonsaitraining“ für Kinder zwischen 
3 und 6 Jahren, in dem es um Bewegung, Gleichgewicht, 
Koordination, Spiel und Spaß geht. Das Kindertraining 
lehrt den Schülern zwischen 7 und 12 Jahren die Basis und 
das Erwachsenentraining ab 13 Jahren geht in die Tiefe 
dieser beeindruckenden Kampfkunst. Keine Angst vor 
einem Einstieg im höheren Alter! Die Trainer nehmen sich 
gerne für jeden individuell Zeit, um ihr Wissen weiterzuge-
ben.
Kommt gerne zum kostenlosen Probetraining in der 
Turnhalle der Lentinger Schule vorbei. Weitere Informatio-
nen findet Ihr unter www.skhdl.de.
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Krieger- u. Soldatenverein Lenting e.V.

Zum Jahresende 2025 schauen wir auf das 116. Vereinsjahr 
unseres 1909 gegründeten Krieger- und Soldatenvereins 
Lenting e. V. zurück.

Die Aufgaben unseres Vereins sind:
• Gedenken an die Gefallenen und Vermissten der Kriege
• Mahnen für Frieden und gegen den Krieg
• Pflege des Kriegerdenkmals
• Pflege der Kameradschaft und Freundschaft

Diese Aufgaben sind ein guter Grund für die Existenz der 
Krieger- und Soldatenvereine.

Die Existenzfrage stellt sich für unseren Verein aber 
derzeit nicht, da wir am 31.12.2024 mit 202 Mitgliedern 
einen Rekord-Mitgliederstand erreichten und Stand 
31.10.2025 bei 215 Mitgliedern stehen.

Bei der Jahreshauptversammlung am 06.01.2025 bedank-
te sich der 1. Vorsitzende Christian Schneider bei den 
Mitgliederwerbern und nahm Ehrungen für 25 Jahre und 
40 Jahre Mitgliedschaft vor.

Beim anschließenden Bildervortrag von Hans Schneeber-
ger gab es Einblicke in die Lentinger Militärgeschichte. 
Schneeberger zeigte, dass er die Militärgeschichte 
würdigt und bewahrt. Die Bilder aus seinem privaten 
Archiv zeigten sowohl das Kriegsende als auch die jüngste 
Vergangenheit.

Eine besondere Erinnerung an Binder Josef (Delle) wurde 
gezeigt, als er als Fallschirmjäger bei der Befreiung des 
gestürzten italienischen Diktators Benito Mussolini 
beteiligt war.

Am 12. September 1943 befreite ein deutsches Kommando 
den in einem italienischen Berghotel festgehaltenen 
abgesetzten Diktator Benito Mussolini. 

Weitere Bilder des Vortrages zeigten Josef Geisler, der 
lange in russischer Gefangenschaft war und Anton Maier 
als Hauptmann, der spätere Maierwirt, der die besten 
Bauernwürste machte, dazu aber keinen Senf duldete.
Weitere Bilder zeigten die Einweihung der Autobahn 1936 
und einen U-Boot-Transport 1942 auf der Autobahn unter 
strengster Geheimhaltung.

Da das Projekt „Kegelstüberl“ bei der Jahreshauptver-
sammlung 2025 noch in Arbeit war, übernahm unser 
Verein selbst die Bewirtung. Unser langjähriges Mitglied 
Manfred Fischer übernahm den Ausschank und zwei flinke 
Bedienungen versorgten die 64 anwesenden Personen 
mit Getränken und Wurst- und Käsesemmeln. 

Am 15. Juni 2025 fand zum ersten Mal der vom Deutschen 
Bundestag beschlossene jährliche nationale Veteranentag 
statt. Der Veteranentag soll aktive und ehemalige Solda-
ten in der Gesellschaft sichtbarer machen.

Unser Verein hatte sich für einen Ausflug zum Muna-
Museum in Marktbergl entschieden. Gegen 11:00 Uhr 
kamen wir in Marktbergl an und besichtigten ca. 4 Stunden 
das Muna-Museum mit seinen interessanten militärischen 
Sehenswürdigkeiten. Nach der Rückkehr in Lenting klang 
der Tag für die Teilnehmer des Ausflugs im Biergarten des 
Kegelstüberls am Bergfürst aus.
Für den nächsten Veteranentag am Samstag, 13. Juni 2026, 
nimmt der Vorstand gerne Vorschläge für den Tagesablauf 
entgegen.

Der Krieger- und Soldatenverein Lenting bekam im 
Oktober 2025 gemeinsam mit dem TSV-Lenting einen 
neuen Fahnenschrank im Kulturraum (Mehrzweckraum) 
am Bergfürst.

Bereits 1993 nach Fertigstellung der Bergfürst-Anlage 
machte der damalige Erste Bürgermeister Michael Mirlach 
unserem Verein den Vorschlag, im Kulturraum mit dem 
Trachtenverein zusammen einen neuen Fahnenschrank 
anzuschaffen. Aber nachdem Mitte November 1993 die 
Vereinsfahne von der Familie Emmeram Huber zum 
Fahnenträger Michael Engl umzog, sah unser Verein und 
Michael Engl die Fahne optimal untergebracht und daher 
keinen Bedarf für einen neuen Fahnenschrank. Bei der 
Jahreshauptversammlung am 06.01.1995, als Michael 
Mirlach bereits Altbürgermeister war (Bürgermeister bis 
1994) und von unserem Verein zum Ehrenmitglied ernannt 
wurde, ergriff Michael Mirlach unter dem Tagesordnungs-
punkt: Wünsche/Anträge/Verschiedenes das Wort und 
sagte: „Eines bedrückt mich, der leidliche Fahnenschrank. 
Es geht um unsere Vereinsfahne, nichts gegen die Fahnen-
aufbewahrung bei Michael Engl, aber es ist halt keine 
dauerhafte Lösung. Man soll den Ball der Gemeinde 
aufnehmen und einen neuen Fahnenschrank mit dem 
Trachtenverein am Bergfürst im kulturellen Raum anschaf-
fen. Die Preise sind mittlerweile heruntergegangen. Dies 
ist mein Antrag, meine Bitte.“ Es dauerte aber dann über 
30 Jahre bis der Krieger- u. Soldatenverein Lenting einen 
neuen Fahnenschrank zusammen mit dem TSV Lenting 
bekommen sollte.
Von Michael Engl kam die Fahne nach 18,5 Jahren, Mitte 
2012, zum neuen Fahnenträger Georg Denk in unmittelba-
re Kirchennähe für elf Jahre bis 03.06.2023, wo die Fahne 
dann aus Altersgründen zum aktuellen Fahnenträger Hans 



Grail in den Mühlweg umzog.
Seitdem erinnerte sich unser Verein wieder an Michael 
Mirlach`s Angebot vom 06.01.1995 und plante einen neuen 
Fahnenschrank. Im Oktober 2025 wurde der neu ange-
schaffte Fahnenschrank dann von Michael Mirlach 
vorgeschlagenen Platz im kulturellen Raum, auch Mehr-
zweckraum genannt, am Bergfürst aufgestellt und somit 
Michael Mirlach`s Wunsch nach 30 Jahren erfüllt.
Vorausgegangen waren Gespräche zwischen dem
1. Vorsitzenden des Krieger- und Soldatenvereins Lenting 
Christian Schneider, dem 1. Vorsitzenden des TSV-Lenting 
Jochen Maier und dem Ersten Bürgermeister Christian 
Conradt, der vom Fahnenschrankbedarf beider Vereine 
wusste, und den ersten Denkanstoß zum gemeinsamen 
Fahnenschrank gegeben hatte.

Für die wichtigen Vereinsentscheidungen finden jährlich 
bei unserem Verein zwei bis drei Sitzungen des Vereinsaus-
schusses statt. Die Termine werden je nach Bedarf 
festgelegt, um den Vorstand bei seiner Arbeit und seinen 
Entscheidungen zu unterstützen. Der Vereinsausschuss 
besteht laut unserer Vereinssatzung aus den vier Vor-
standsmitgliedern (1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, 
Schriftführer und Kassier) und elf Beisitzern, die den 
Fahnenträger und die Kanonierin beinhalten. Ähnlich wie 
ein Expertengremium berät der Ausschuss den Vorstand 
mit Fachwissen und Empfehlungen bei anstehenden 
größeren Ausgaben für Anschaffungen und Ausflügen 
usw.  Am 31.10.2025 fand in diesem Jahr die zweite 
Ausschusssitzung auf Einladung vom Rupert Kipfelsberger 
(Henamo-Rul) in seinem Geschichtskeller statt, wo neben 
der Besprechung der aktuell anstehenden Themen wie 
Gestaltung Volkstrauertag am 16.11.2025, Fahnenumzug 
am 16.11.2025, Neuwahlen am 06.01.2026, auch Rul`s 
geschichtlich wertvolle Bajonetten-Sammlung und andere 
historische Gegenstände und Sammlerstücke besichtigt 
werden konnten.
An dieser Stelle nochmals Danke an Henamo-Rul für die 
Bereitstellung seiner Räumlichkeiten, die fachkundige 
Stellungnahme zu seinen Kunstschätzen und die Bewir-
tung. 

Im abgelaufenen Jahr nahm unser Traditionsverein wieder 
bei allen kirchlichen und gemeindlichen Veranstaltungen 
teil. Beim Volkstrauertag am 16. November 2025 war unser 
Verein wieder recht zahlreich vertreten, um mit der 
Lentinger Bevölkerung unseren Gefallenen und vermiss-
ten Kameraden der beiden Weltkriege und Gewaltherr-
schaften zu gedenken. Es ist ein Tag, an dem allen bewusst 
wird, wie wichtig es ist, sich für ein friedliches und gerech-
tes Zusammenleben der Menschen einzusetzen.

Zum Schluss dieses Jahresrückblickes im Lentinger 
Mitteilungsblatt nimmt unser Verein wieder die Gelegen-
heit wahr, sich bei der Kirche und Gemeinde für die gute 
Zusammenarbeit zu bedanken.

Der Dank gilt unserem Pfarrer Herrn Josef Heigl und 
unserem Ersten Bürgermeister Christian Conradt. Weiter 
bedankt sich unser Verein bei allen Personen die zuverläs-

sig zur Stelle sind, wenn sie gebraucht werden (z. B. Pflege 
Kriegerdenkmal, Kanonierin, Fahnenbegleiter usw.).

Zum Jahresende wünschen wir allen Mitgliedern und 
Lesern dieses Mitteilungsblattes frohe Weihnachten und 
ein gesundes, erfolgreiches und Frieden bringendes 
Jahr 2 0 2 6.

Die Vorstandschaft des Krieger- und Soldatenvereins 
Lenting e.V.

Hans Grail
Schriftführer

Heimat- und Gebirgstrachtenverein „Almen-
rausch und Edelweiß“ Lenting e.V.

Liabe Lentinga, liabe Mitglieda und alle, de dem bayer-
schen Brauchtum und der Tradition verbunden sind!

A in dem Johr, des in a boor Dog zu Ende geht, hom mia 
wieder etliche Termine ghabt, de mia guad gmeistert hom.

Mit dem traditionellen Volkstanzomd, der guad bsucht 
war und bei dem die „Hopfa-Moos-Musi“ füa Stimmung 
gsorgt hod, is wieda losganga. A boor Dog drauf san mia 
bei da Auftaktveranstaltung zum 100-jährigen Jubiläum 
des Donaugau-Trachtenverbandes, de de Eichstätter 
Trachtler sehr guad organisiert hom, dabei gwesn. Do hom 
mia bei da Gau-Volkstanzgruppn mitmacha deafa. Des is 
imma schee, wenn a „zammgwürfelte Haufa“ sein Können 
zoang ko, und des haut aa no alles hi!

Im Rahmen des „Kulturig-Programm“ der Stadt Ingolstadt 
san mia bei so einigen Volkstänzen und bei anderen 
Veranstaltungen dabei gwesn. Amoi schaun, ob des 
Programm im naxtn Johr wieder aufglegt bzw. (in dem 
Umfang) weidagführt werd, weil irgendwo ja da „Rotstift“ 
wegen der klammen Haushaltsmittel ogsetzt werdn 
muaß. Wär schod, wenn des so kummat.

Des Jubiläum des Donaugau-Trachtenverbandes stand 
heia im Mittelpunkt des Trachtenjahres und so san alle 
Veranstaltungen (z.B. aa einige Gautanzprobn) damit in 
Verbindung gstandn. Mia san am 3. Mai in am Sternmarsch 
zum Rathausplatz, anschließend wegn oana Gedenkmes-
se zum Münster und dann zum Stadttheater marschiert, 
wo dann a Volkstanzomd mit so einigen Vereinen, aa aus 
dem bayerischen Oberland, stattgfundn hod. War a ganz 
scheene Veranstaltung und a kurzweiliger Omd.

Natürlich ghört de Gau-Wallfahrt nach Eichstätt ins 
Jahresprogramm. De konn ma se im Jahresverlauf ned 
mehr wegdenkn. A Scheißwedda hom mia des Johr 
dawischt! Andas konn ma des gor ned formuliern!

Im Juli warn mia dann beim Oberlandler Gaufest in 
Miesbach. Des war wieda gigantisch! Sowos sollt ma scho 
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amoi gseng hom. Am 10.08. warn mia in Henfenfeld zum 
75. Gründungsfest eiglon.

As Gaufest verbunden mit dem Fest der Eichstätter 
Trachtler zum 104. Gründungsfest werd ned so schnell 
vergessn werdn. De hom des sehr sehr guad organisiert 
und a Vielzahl von ausgezeichneten Darbietungen brocht.

Hintere Reihe v.l.n.r.: Hans Karl, Ehrenvorstand Rupert 
Kipfelsberger, Markus Rennich
Vordere Reihe v.l.n.r.: Ehrenmitglied Rudi Obermeyer, Anita 
Schneider, Landrat Alexander Anetsberger, Uli Karl

Weitere Höhepunkte waren die Teilnahme am Oktober-
fest-einzug (190. Oktoberfest), Auftritte in da „Oidn 
Wiesn“ und wieda Tanz beim „Kocherlball“ beim 50. 
Herbstfest in Ingolstadt.

Der 1. Landesball des Bayerischen Trachtenverbandes im 
Stadttheater Ingolstadt rundete des Donaugau-Jubiläum 
ab.

Am 25.10. warn mia bei unserem Patenkind, den Manchin-
ger Trachtlern, zur Feier zum 80. Gründungsjahr, eiglon. 
Scheena hätt des Aktivenjohr ned endn kenna.

In da Jahresversammlung hom mia aa a boor Mitgliedern 
zu Jubiläen gratuliern deafa. Des warn: Luise Huber zur 70-
jährigen und Gitte Wagner zur 60-jährigen Treue zum 
Verein. „Vergelt´s Gott“!!!

Leida hom mia wieda verstorbene Mitglieder zu beklagen. 
Des warn: Wilfried Holzapfel, Ehrenmitglied Adolf 
Schiessl, Leni Hunner, Ludwig Gössl, Albert Hammer.
Mia wern sie ned vagessn!!!!

Hintere Reihe v.l.n.r.: Rudi Obermeyer, Karl-Heinz König; Uli 
Karl, Ehrenvorstand „Henamo-Rul“, Gregor Messberger, 
Markus Faber, Bürgermeister Christian Conradt, Hans Karl
Vordere Reihe v.l.n.r.: Luise Huber, Gitte Wagner

Wia imma zum Schluss mecht i mi no amoi bei allen 
bedankn, de im Laufe des Jahres uns imma unterstützt 
hom, wenn ma jemandn braucht hod. Aa dofüa a herzlichs 
„Vergelt`s Gott“!

No a Hinweis füa`s neie Johr:
Am 10.01. is wieda der traditionelle Volkstanzomd in da 
„Alten Turnhalle“. Einlass is um 19:00 Uhr, Beginn um 
20:00 Uhr. Falls Fragen san: 08456/3139.

I wünsch Eich, allen Mitgliedern und Lentingern, vertre-
tend füa de gesamte Vorstandschaft, no a scheene und 
besinnliche Weihnachtszeit und a guads neis Johr 2026!!!

Mia seng uns - irgendwann und irgendwo!

„Treu dem guten alten Brauch!“

da
Hans Karl
1. Vorstand



Geschichtskreis Lenting - Jahresbericht 2025 

Traditionsgemäß gestalten wir unsere Monatsstammti-
sche mit Referaten unserer Mitglieder zu heimatge-
schichtlichen Themen. Der Berichtsbogen erstreckte sich 
in diesem Jahr zeitlich besonders weit. Er reichte von der 
Römerzeit bis hin zur Neuzeit der 50er Jahre.
Über die Ausdehnung der Römer im ersten Jahrhundert 
nach Christus im Donauraum, die Köschinger Hochburg 
Castellum Germanicum, über Römerstraßen, die Lenting 
querten, die Reste einer Villa rustica im Westen des Ortes, 
bedeutsame Münzen und viele Fundstücke aus dem 
militärischen und zivilen Bereich konnte Stefan Weyergraf-
Streit interessante Informationen vortragen. Bedeutsam 
war auch der Fund einer römischen Muttergottheit, eine 
Mater Matula aus dem zweiten Jahrhundert, auf der 
westlichen Lentinger Flur. 
In einem weiteren Vortrag, von der römischen Besetzung 
bis zur Landnahme durch die Bajuwaren, konnte er das 
Thema weiterführen. Mit dem Ende des weströmischen 
Reiches im Jahr 476 entwickelt sich aus den verbliebenen 
Römern, den bereits ansässigen und zugewanderten 
Germanenstämmen auch in unserem Gebiet das Mischvolk 
der Bajuwaren. Vom Sippenführer Lanto, nach dem 
vermutlich der Name des ing-Ortes Lenting abgeleitet sein 
soll, wurde ebenso berichtet wie von zahlreichen Funden 
aus Grabbeigaben. Das Sax-Schwert, Finder Rul Kipfelsber-
ger, und die Erntesichel, Finder Jörg Zink, sind dabei 
besonders erwähnenswert. 
Das oft diskutierte Thema Gemeindenutzungsrechte 
(Rechtler), früher auch Allmende genannt, konnte der 
ehemals leitende Jurist am Landratsamt Eichstätt, Leo 
Mittermüller, verständlich erklären. Die zusammenfassen-
de Feststellung, dass es in Lenting eingetragene Rechte 
auf gemeinsame Nutzung von Grundstücken, die der 
Gemeinde gehören, nicht mehr gibt, war für die meisten 
Zuhörer nicht überraschend. 
Leichtere Präsentationskost war am Rosenmontag 
geboten. Es wurde über die Lentinger Faschingsbräuche 
in den 50er Jahren gesprochen. Besondere Ereignisse, wie 
das Faschingsausspielen oder das Treiben der „Fosenum-
merl“ im Ortskern schienen eine spezielle Eigenheit der 
Lentinger gewesen zu sein. Ein Brauchtum, das anderswo 
sonst kaum zu finden war. 
Derselbe Referent, Anton Müller, beschäftigte sich auch 
mit der Entwicklung des Handwerks, der Geschäfte und 
der Dienstleistungen am Ort. Die kleinen Handwerksbe-
triebe sind verschwunden oder haben sich zu mittelständi-
schen Unternehmen entwickelt. Eigenständige Einzelge-
schäfte gibt es nicht mehr, denn Discounter, Super- und 
Fachmärkte haben deren Aufgaben übernommen. So gab 
es beispielsweise früher zur häuslichen Getränkeversor-
gung acht kleine Flaschenbierhändler und drei Wirtshäu-
ser mit Gassenverkauf, die heute nicht mehr existieren. 
Besonders deutlich ist die Veränderung in der Warenlogis-
tik zu erkennen. Waren, die heute internationale online-
Internetunternehmen mit schnellen Straßenflitzern 
nahezu rund um die Uhr zu den Kunden bringen, musste 
vordem der körperversehrte Postbote Franz Krammel, 
wenn auch bei geringerer Menge, mit dem Fahrrad 
transportieren und verteilen (Bild). 

Der körperversehrte Postbote Franz Krammel (*1926 – 
+1999) war noch Anfang der 60er Jahre mit vollgepacktem 
Fahrrad, hier auf der noch ungeteerten Schillerstraße, im 
Dienst.

In passender Einstimmung zu den Gedenk- und Trauerta-
gen im 4. Quartal des Jahres organisierte der Geschichts-
kreis mit dem Krieger- und Soldatenverein im Oktober 
einen Vortrag von Herbert Bauernfeind über die Erlebnisse 
seines Vaters im Krieg und in der Gefangenschaft in der 
Zeit von 1939 bis 1949. Nachdenklich stimmende Erinne-
rungen dieser Art sollten neben berührender Anteilnahme 
auch ein Appell für künftigen Frieden sein. 
Der Schriftführer Hans Grail zog mit charakteristischen 
Daten Bilanz über die schrecklichen Kriegsfolgen und 
stellte die erfolgreiche Entwicklung seines Krieger- und 
Soldatenvereins vor, der sich nicht an Kriegserinnerungen 
berauschen, sondern Mahner für eine friedliche Welt sein 
will.
Auch im kommenden Jahr werden wir in der Heimatfor-
schung weiterarbeiten. Es geht hierbei nicht nur um neue 
Entdeckungen, sondern auch um das Sammeln, Aufberei-
ten und Archivieren vorhandenen Wissens für die Nach-
welt. Interessenten sind dabei immer herzlich willkom-
men. 
Ausführliche Informationen zur Arbeit unserer Geschichts-
gruppe bietet auch die Website des Geschichtskreises, 
geschichtskreis-lenting.de, die wir Ihnen empfehlen 
dürfen.
Wir danken allen unseren Unterstützern sowie der 
Kirchenstiftung für die kostenlose Überlassung des 
Pfarrsaals und wünschen Ihnen und allen Gemeindebür-
gern ein gutes Jahr 2026.

Ihr
Geschichtskreis Lenting
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Schützengesellschaft Edelweiß Lenting e.V.

„Gut Schuss“, hieß es am 19.September für die Schützen. 
Nach einem dreimonatigen Umbau der alten Seilzuganla-
ge auf modernste digitale Messrahmen wurde der interne 
Schießbetrieb im Schützenheim der Schützengesellschaft 
Edelweiß Lenting e.V. wieder eröffnet. Der geplante 
Umbau wurde bereits auf der Generalversammlung am
25. Januar angekündigt, bei der auch die neuen Vorstände 
gewählt wurden. 1. Schützenmeister bleibt Stephan 
Nerger, als 2. Schützenmeister wurde Pascal Joly-Pottuz 
bestimmt, 1. Kassier ist weiterhin Carola Klages, zum
1. Schriftführer wurde Mario Grimm-Buchhold gewählt 
und als 1. Sportleiter ist Manfred Kuhls nach wie vor im 
Amt. In einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
am 29. März 2025 erhielt der neue Vorstand dann die 
Zustimmung der Vereinsmitglieder zur Umsetzung der 
neuen Schießanlage nach transparenter Darstellung aller 
finanziellen Voraussetzungen. Über 300 Stunden an 
Eigenleistung wurden in die Modernisierung gesteckt - 
eine starke Teamleistung, bei der die Jungmitglieder sowie 
die Schützen mit großem Engagement mitgewirkt haben. 
Die neue Schießstätte wurde anschließend durch den 
zuständigen Sachverständigen des Bayerischen Schützen-
bundes abgenommen und durch das Landratsamt die 
Wiederaufnahme des Schießbetriebs genehmigt. Sichtlich 
erleichtert war der 1. Schützenmeister Stephan Nerger, als 
die Entscheidung ohne Beanstandung eintraf. Ein großes 
Dankeschön möchte der gesamte Vorstand allen Helferin-
nen und Helfern an dieser Stelle aussprechen. Ganz 
besonderer Dank gilt ebenfalls allen Spendern und 
Gönnern sowie der Gemeinde für die Unterstützung, ohne 
die das Projekt nicht möglich gewesen wäre. Impressionen 
zum Umbau sind auf der Vereins-Webseite zu finden unter: 
https://edelweiss-lenting.de.

Das weitere Jahr 2025 war durch viele sportliche Events 
und Highlights geprägt. So fand zu Beginn des Jahres der 
Jugendrundenwettkampf der Sektion statt, bei dem sich 
die Jugend sehr gut geschlagen hat. Unter der Leitung des 
neuen Jugendsportleiters Markus Bruder trat die Schüt-
zenjugend dabei in vier Wettkämpfen gegen insgesamt 
zehn Vereine an und sorgte für spannende und aufregende 
Runden. Die 1. Mannschaft der erwachsenen Schützen hat 
nach 10 großartigen Mannschaftsduellen beim diesjähri-
gen Rundenwettkampf den 1. Platz belegt und ist damit in 
die A-Klasse aufgestiegen. Auch beim jährlichen Herrn-
bräu-Cup war der Verein wieder vertreten, diesmal gleich 
mit zwei Mannschaften, was den 1. Sportleiter Manfred 
Kuhls sehr erfreute. 

Am 2. August 2025 öffnete das Schützenheim die Türen 
zum diesjährigen Ferienprogramm – und das wurde zu 
einem echten Ferienhighlight! Über 33 Kinder waren beim 
Ferienschießen dabei, fast doppelt so viele wie im letzten 
Jahr. Mit Spiel, Spaß und Begeisterung für den Schießsport 
sorgte besonders die Schützenjugend (Emily, Jara, 
Pauline, Miko & Dominik) dafür, dass sich alle Kinder 
wohlfühlten und einen unvergesslichen Tag erleben 
konnten.

Jung oder alt – es ist jeder willkommen! Infos zur Mitglied-
schaft gibt es online und zum Reinschnuppern darf man 
einfach freitags beim Training vorbeikommen.

Aber auch neben dem Schießsport wurde das Vereinsle-
ben gut gepflegt. Die Bewachung des Maibaums in der 
Nacht vom 28. auf den 29. April war nicht nur erfolgreich, 
sondern auch ein geselliges Ereignis, das den Teamgeist 
des Vereins einmal mehr gestärkt hat. Das Grillfest mit 
über 50 Teilnehmern war ein Riesenspaß für Jung und Alt. 
Der gemeinschaftliche Einzug zum Jurafest, angeführt 
vom diesjährigen Taferlbua (Jonas Pelger), gefolgt vom 
Fahnenträger (Jan Klages) sowie dem Schützenkönig 
(Mario Grimm-Buchhold) und der Jugendschützenkönigin 
(Emily Bruder), war ein tolles Ereignis zur Eröffnung des 
diesjährigen Jurafests und zeigte den Stolz und die 
Lebendigkeit des Vereins.

Im Namen der gesamten Schützengesellschaft wünschen 
wir wundervolle Weihnachten und ein gesundes und 
erlebnisreiches Jahr 2026.

Die Vorstandschaft

45



46

Wanderverein Naturfreunde Lenting e.V.

Es ist mal wieder so weit. Das Jahr 2025 neigt sich dem 
Ende zu. Ein ereignisreiches Jahr hat der Wanderverein 
Naturfreunde Lenting erfolgreich hinter sich gebracht.
 
Wie immer begannen wir das Jahr mit unserer Fackelwan-
derung durch Lenting. Es wäre zwar viel schöner gewesen, 
wenn es dabei etwas geschneit hätte. Aber es war kalt und 
trocken. 

Kurz darauf ging es schon an die Vorbereitungen für 
unsere 39. Internationalen Wandertage. Am 17. und 18. Mai 
kamen zahlreiche Wanderer aus nah und fern in unser 
schönes Lenting zum Wandern. Das Wetter spielte wieder 
mal ausgezeichnet mit, so dass die Veranstaltung ein voller 
Erfolg wurde. 

Zu unserem 50-jährigen Jubiläum fuhren wir nach Geisel-
wind. Bei bestem Wetter konnten die kleinen und großen 
Wanderer ausgiebig die Fahrgeschäfte nutzen und die 
Tiere in ihren Gehegen bestaunen. 

Die zur Tradition gewordene Vatertags- und Familienwan-
derung mit anschließendem Grillfest ist beim Wanderver-
ein nicht mehr wegzudenken. Bei guter Laune wurde 
gegrillt, gegessen und Wikingerschach gespielt, bis es 
wieder Zeit zum Aufbruch war. 

Unsere Radtour führte uns nach Demling zum Essen. 
Anschließend ließen wir bei einem Mitglied im Garten 
diesen schönen Tag ausklingen. 

Unsere Wanderfreunde waren auch heuer bei zahlreichen 
Wanderungen in Bayern und Schwaben vertreten. 

Zur diesjährigen Jahresabschlussfeier trafen wir uns in der 
Hofmark bei gemütlichem Essen, einer Tombola und der 
Nikolaus war auch da. 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr uns auf unserer Internet-
seite www.naturfreunde-lenting.de besuchen würdet. Da 
könnt Ihr Euch ein Bild unserer Aktivitäten machen. 

Die Wanderfreunde Lenting wünschen allen Bürgerinnen 
und Bürgern ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2026.

Die Vorstandschaft

Jahresbericht KAB

Das Vereinsjahr der Katholischen Arbeitnehmerbewegung 
(KAB) begann auch in diesem Jahr mit der Jahreshauptver-
sammlung, bei der unter anderem Mitglieder für 25 und 50 
Jahre Mitgliedschaft geehrt wurden. Es folgte die KAB-
Maiandacht, die wir diesmal aufgrund der guten Witte-
rung im Freien bei der Lentinger Kapelle feiern konnten. 

Beim anschließenden Dämmerschoppen im Pfarrheim 
ließen wir den Abend gemütlich ausklingen.

Auch heuer beteiligte sich die KAB wieder am gemeindli-
chen Ferienprogramm für Kinder. Das Angebot „Minigolf-
Spielen in Kösching“ mit anschließender Verpflegung im 
Pfarrheim kam gut an und machte allen Beteiligten viel 
Spaß.

Beim Sommerfest am 9. August verbrachten die Besucher 
einen geselligen Abend bei bester Verpflegung und guten 
Gesprächen.

Am 28. September unternahmen wir einen Ausflug nach 
Eichstätt, bei der eine sehr interessante Führung um und 
im neu restaurierten Dom auf dem Programm stand. 

Der Vortrag „Erben und Vererben im Testament“ am
8. Oktober fand reges Interesse und die Teilnehmer 
erhielten viele Informationen zum Thema. Ebenfalls regen 
Zuspruch findet der Yoga-Kurs für Personen über 60 Jahre.

Wie jedes Jahr luden wir am Weltmissions-Sonntag, dieses 
Jahr am 26. Oktober, zu einem Kaffeekränzchen ins 
Pfarrheim ein. Die Besucher konnten in geselliger Runde 
bei Kaffee und Kuchen den Nachmittag genießen und sich 
auch über das Schwerpunktland des Weltmissions-
Sonntag 2025, nämlich Myanmar und die Philippinen, 
informieren. Zudem beteiligten wir uns auch heuer wieder 
an den gemeindlichen und kirchlichen Veranstaltungen 
wie etwa beim Jurafesteinzug oder dem Volkstrauertag.

Am 29. November ließen wir das Vereinsjahr dann bei einer 
besinnlichen Adventsfeier ausklingen.

Übrigens: Bei all unseren Veranstaltungen sind auch Nicht-
Mitglieder herzlich willkommen.

Die KAB Lenting wünscht Ihnen allen ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Die Vorstandschaft

Junge Union Lenting

Italienischer Abend begeistert Besucherinnen und 
Besucher

Am 9. August 2025 wehte ein Hauch von „La Dolce Vita“ 
über Lenting: Die Junge Union Lenting lud – nach dem 
großen Erfolg im Vorjahr – erneut zu ihrem beliebten 
italienischen Abend ein. Schon kurz nach Veranstaltungs-
beginn waren sämtliche Plätze belegt und die Stimmung 
hätte kaum besser sein können.

Unter den zahlreichen Gästen befanden sich nicht nur viele 
Lentingerinnen und Lentinger, sondern auch Besucherin-
nen und Besucher aus den umliegenden Gemeinden sowie 
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Vertreterinnen und Vertreter aller Gemeinderatsfraktio-
nen.

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Neben 
italienischen Weinen, Spritz und erfrischenden Getränken 
wurden Antipasti-Platten und frisch gebackene Pizza 
serviert. Neu im Angebot waren in diesem Jahr köstliches 
Eis und aromatische Kaffeespezialitäten – ermöglicht 
durch die Unterstützung von Magdis Eiswagen.

Die aufwendige Vorbereitung zahlte sich aus: Bei lauen 
Temperaturen, unter italienischen Flaggen und funkeln-
den Lichterketten, genossen die Gäste einen stimmungs-
vollen Sommerabend, der bis spät in die Nacht hinein 
andauerte.
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Ich wünsche Ihnen
und Ihre Familie

frohe Wehnachten
und ein

gutes Jahr 2026.
Ihr Markus Kuch
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Frohe Weihnachten und
ein gesundes Neues Jahr!!!
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 Ihr Versicherer vor Ort 

Klosterstraße 16, 85092 Kösching 

Tel.: 08456/8388 

E-Mail: tobias.schab@axa.de 

Tobias Schab 

wünscht Ihnen Frohe Weihnachten &  

ein gutes neues Jahr 
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Frohe Weihnachten und ein glückliches, gesundes neues Jahr!
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